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Apotheken  
Notdienst
Nov. 2023

Optik GärtNer
Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  kontaktlinsen
Stadtplatz  9, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 1704

Aldi
lebensmittel – Aktionsartikel
Weghofstraße 2, 94086 Bad Griesbach

BAdehAus
Bademoden für sie & ihn – kinderbademoden
Brunnenplatz 3, 94086 Bad Griesbach, www.bademoden.com

ANdreAs FeNzl
Fahrservice & dienstleistungen
Oberndorf 21, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 920974

elektrO WiesiNGer
elektro Groß- und kleingeräte, leuchten, installationen
Sparkassenstr. 7, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 1682

druckerei MühlBerGer
druckerei. Verpackungen. Verlag. copycenter
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 1001

lechNer
Arbeiten rund ums Bauen und renovieren
Weinzierlerstr. 23, 94086 Bad Griesbach, Tel. 0151 50628406

AutOhAus sOlcher
Werkstatt für alle Fabrikate – Neu-/Gebrauchtwagen
Schwaimer Str. 1, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 82 11

lANdBäckerei BruMMer
cafe – Bäckerei – konditorei 
Stadtplatz 4, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 3318

AViA-tANkstelle W.-d. Greiler
Autowaschanlage, shop, lpG-Autogas, lotto,  
hermes paket-shop
Passauer Straße 45, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 925636

45 Jahre  BOutique cArOliNe, c. WiNNer
Fachgeschäft für gute Trachten- und  
sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme, Tel. 08532 1204

kWA stiFt rOttAl

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für Neurologie und Geriatrie · Ambulantes therapiezen-
trum f. krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBeN & WOhNeN iM Alter GMBh st. elisABeth

textil-reiNiGuNG hOppe

textil- und lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
hemdenservice · kunststopfen · schneiderreparaturen 
Passauer Str. 4, Bad Griesbach, Tel. 08532 7872

rOttAl-iMMOBilieN 
Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach-Therme,  
Tel. 08532 926 595, www.rottal-immobilien.eu

rOttAler rAiFFeiseNBANk
Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 96340

Sie wollen auch einen Eintrag im BranchenBuch? 
kontakt: 08541 9688-34

BranchenBuch
Bad Griesbacher

01. Apotheke St. Georg,  
pocking,  08531 / 249020

02. Hofmark-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 3935

03. Marien-Apotheke,  
pocking,  08531 / 4801

04. Rottal-Apotheke, 
rotthalmünster,  08533 / 7221

05. Apotheke Am Rathaus, 
Ortenburg,  08542 / 8982131

06. Neue Markt-Apotheke,  
kößlarn,  08536 / 9192330

07. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach,  08532 / 1334

08. St. Ulrich-Apotheke,  
pocking,  08531 / 7602

09. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach,  08532 / 8866

10. Kur-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 91140

11. Apotheke St. Georg,  
pocking,  08531 / 249020

12. Hofmark-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 3935

13. Marien-Apotheke,  
pocking,  08531 / 4801

14. Rottal-Apotheke, 
rotthalmünster,  08533 / 7221

15. Apotheke Am Rathaus, 
Ortenburg,  08542 / 8982131

16. Neue Markt-Apotheke,  
kößlarn,  08536 / 9192330

17. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach,  08532 / 1334

18. St. Ulrich-Apotheke,  
pocking,  08531 / 7602

19. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach,  08532 / 8866

20. Kur-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 91140

21. Apotheke St. Georg,  
pocking,  08531 / 249020
22. Hofmark-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 3935
23. Marien-Apotheke,  
pocking,  08531 / 4801
24. Rottal-Apotheke, 
rotthalmünster,  08533 / 7221
25. Apotheke Am Rathaus, 
Ortenburg,  08542 / 8982131
26. Neue Markt-Apotheke,  
kößlarn,  08536 / 9192330
27. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach,  08532 / 1334
28. St. Ulrich-Apotheke,  
pocking,  08531 / 7602
29. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach,  08532 / 8866
30. Kur-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 9114
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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

neuer Schwung ist immer gut. Sei es bei der 
persönlichen Beweglichkeit, die man in Bad 
Griesbach bestens mit dem gesunden Heil-
wasser fördern und in Schuss halten kann. Mit 
einem der höchsten Fluoridgehalte in Europa 
und einer Kombination aus natürlichen Wirk-
stoffen wirkt das Thermalmineralwasser heil-
kräftig auf den gesamten Bewegungsapparat. 
Untersuchungen haben ergeben, dass sich bei 
regelmäßigem Thermalbaden und Aqua-Gym-
nastik die Beweglichkeit um bis zu 30 Prozent 
steigern lässt.

Oder auch beim Golfen. Hier dreht sich schließ-
lich alles um den richtigen Schwung. Und 
manchmal braucht’s auch neue Impulse beim 
Schwung, um das eigene Spiel zu verbessern 
und Erfolgsmomente zu erleben. Die Golfleh-
rer im Quellness & Golf Resort Bad Griesbach 
und im Golfclub Sagmühle haben da immer die 
richtigen Tipps parat.

Und neuer Schwung ist schließlich auch wieder 
im KUSS eingekehrt. In unserem Künstlerzen-
trum „KUnst im SchloSS“ ist die KUSS-Familie 
wieder komplett. Alle Ateliers und Werkstätten 
sind belegt und es finden zahlreiche Aktivitä-
ten statt. Positive Energie und Kreativität em p-
fangen die Besucher schon an der Haustüre. 
Das ist es auch, was uns viele Gäste erzählen: 
Im KUSS herrscht eine ganz tolle Atmosphä-
re. Es gibt ganz viel zu entdecken, die Künstler 
nehmen sich Zeit für persönliche Gespräche 
und geben einen interessanten Einblick in ihre 
Arbeit. Wir bedanken uns bei der KUSS-Familie 
für dieses einzigartige Angebot und wünschen, 
dass dieser neue Schwung lange anhält!

In diesem Sinne einen beschwingten Herbst!

Birgit Auer
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

der Stadt Bad Griesbach

Brillenglasstärke-Bestimmung
Glasberatung mit Graphiken
Zentrierung mit Digital-Technik
Fassungsauswahl mit Photo/Video
Brillenmode und Sonnenbrillen
Kontaktlinsen und Pflegemittel
Lupen und Low-Vision-Beratung

94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus

AUGENOPTIKaus Meisterhand

Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen
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Erfolgreiche social-media-Arbeit
Bad Griesbach knackt die 30.000

Grund zum Jubeln gibt es aktuell im Gäste- und Kurservice: In den vergangenen eineinhalb Jahren hat sich die Zahl 
der Follower auf facebook um weitere 10.000 erhöht. Mehr als 30.000 Abonnenten lassen sich derzeit regelmäßig 
über Therme, Wasser, Golf, Wandern, Radeln und Veranstaltungen informieren. Damit baut Bad Griesbach seine 
Spitzenposition unter den Bayerischen Kurorten in den sozialen Medien weiter aus.

Daumen hoch für 30.000 Follower auf facebook: Über die erfolgreiche  
social-media-Arbeit freuen sich Bürgermeister Jürgen Fundke (l.),  
Gerlinde Stegh und Tourismusdirektor Dieter Weinzierl. 

Planung und tolle Bilder“, 
weiß Gerlinde Stegh, die sich 
im Gäste- und Kurservice um 
die social media-Aktivitäten 
kümmert. Alle Themenberei-
che sollen im Wechsel und 
regelmäßig ausgespielt wer-
den, Veranstaltungen müssen 
rechtzeitig angekündigt wer-
den und für die einzelnen The-
men müssen immer passende 
Fotos zur Verfügung stehen.
Die sind sowieso das Wich-
tigste bei facebook und Co. Ein 
stimmungsvoller Sonnenauf-
gang, beeindruckende Herbst-
impressionen, Wandertipps, 
die neugierig machen, eine lus-
tige Schneefigur – tolle Bilder 
wecken Interesse. Da kann das 
Archiv gar nicht groß genug 
sein. Deshalb sind ständig die 
eigenen Mitarbeiter und vor 
allem professionelle Fotogra-
fen für neues Material unter-
wegs. „Bei den Fotos arbeiten 
wir aktuell mit Pedagrafie aus 
Passau und mit Hans Dirschl 
aus Reischach zusammen“, 
verrät Tourismusdirektor Die-
ter Weinzierl.
Die neuesten Videos hat die 
Agentur Fivecut aus Kirchham 
erstellt. Auch ein Trend, der 
sich durchsetzt: Kurze und 

knackige Videos werden im-
mer wichtiger, um Aufmerk-
samkeit zu erzeugen und 
Emotionen zu wecken. Aktu-
ell gibt es aus Bad Griesbach 
sechs neue Videos, eines ist 
bereits online und läuft sehr 
erfolgreich auf allen Kanä-
len. Es ist witzig aufgemacht 
und spielt mit Zeitraffer und 
Slowmotion. Der Gag mit den 
verschiedenen Geschwindig-
keiten bringt es auf den Punkt: 
Die Zeit vergeht viel zu schnell, 
wenn man sich wohlfühlt.
Der lustige 24-Sekunden-Spot 
mit Info zur Bad Griesbacher 
Badekur hat auf facebook, in-
stagram, youtube, pinterest 
und TikTok bereits wahnsinnig 
viele Aufrufe. „Wir bespielen 
damit die verschiedensten Ka-
näle und sorgen damit für eine 
breite Vermarktung“, so Die-
ter Weinzierl. Der Videokanal 
„TikTok“ ist erst hinzugekom-
men. Mit den neuen Clips ist 
der Start auch hier erfolgreich 
gelungen. Einzelne Videos 
wurden dort über 200.000 mal 
angeschaut.
Wer gut vernetzt ist, hat in den 
sozialen Medien gute Karten. 
„Wir arbeiten sehr gut mit un-
seren touristischen Partnern 

zusammen. Mit der Wohlfühl- 
Therme, unseren Gastgebern, 
dem Golf Resort und dem Golf-
club Sagmühle, dem Ballon-
hafen, dem Künstlerzentrum 
KUSS und mit Verbänden wie 
dem Bayerischen Golf- und 
Thermenland“, zählt Gerlinde 
Stegh auf. Seit einiger Zeit wer-
den sogar die Veranstaltungen 
von Bad Birnbach bei den Bad 
Griesbacher Posts mitbewor-
ben und umgekehrt ebenso. 
Eine gut funktionierende Zu-
sammenarbeit ist auch dann 
wichtig, wenn es heißt, Blog-
gern den Ort und sein Ange-
bot zu zeigen. Das ganze Jahr 
über kommen Blogger und In-
fluencer nach Bad Griesbach 
und berichten in social me-
dia Kanälen und auf eigenen 
Plattformen über die Therme, 
über Hotels, Golf, über das Rad- 
und Wanderwegenetz, Kultur, 
Gastronomie, Kunst und vie-
les mehr. Sie liefern in ihren 
Berichten tolle Impressionen 

und schöne Geschichten samt 
Insider-Tipps und Vorschlägen 
für einen Urlaub im Rottal. 
„Wir sind sehr dankbar, dass 
wir hier überall mit der Hilfe 
unserer Partner rechnen kön-
nen“, bedankt sich der Tou-
rismusdirektor. „Im Bereich 
social media sind wir sehr gut 
aufgestellt“, freut sich Bürger-
meister Jürgen Fundke über 
den aktuellen Erfolg. „Wenn 
sich neue Wege auftun, um 
Gäste anzusprechen und für 
Bad Griesbach zu interessie-
ren, dann nutzen wir das.“ Viel 
Arbeit stecke dahinter, um am 
Ball zu bleiben und unter den 
Bayerischen Kurorten ganz 
vorne mitzuspielen. So kön-
nen sich die Follower darauf 
verlassen, dass sie regelmäßig 
News aus Bad Griesbach er-
halten. Und der nächste Post 
ist schließlich schon in Arbeit. 
Darin geht es – natürlich – um 
den großen Jubel über die 
30.000 Abonnenten. BB

Barbara Prosteder 
Traumafachberaterin, Traumapädagogin,  
Systemische Tanztherapeutin, Reikimeisterin,  
Tänzerin für orientalischen Tanz

Holzhäuser 3 · 94086 Bad Griesbach · www.arabesqua.de
Tel. 0171-9438838 · babsi.prosteder@t-online.de

• Traumafachberatung 
• Tanztherapie
• Stressbewältigungs- 
 strategien
• Ressourcenarbeit und  
 Achtsamkeitsübungen

• Bei belastenden Ereignissen 
 und Lebenssituationen
• Gegen Ängste,  
 Panik und Stress
• Für Selbsterfahrung und  
 positiver Lebensgestaltung
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Der Gäste- und Kurservice 
Bad Griesbach ist auch ein 
Ort der Begegnung. So ha-
ben Bürgermeister Jürgen 
Fundke (r.) und Tourismusdi-
rektor Dieter Weinzierl (2.v.l.) 
ein persönliches Kennenler-
nen vor Ort organisiert. Zum 
ersten Mal getroffen haben 
sich dabei Alexander von Po-

Bayerisches Golf- und 
Thermenland trifft 
Wohlfühl-Therme

Persönliches Kennenlernen 
vor Ort

Die Stadt Bad Griesbach
lädt ein zur

BÜRGERVERSAMMLUNG
2023

Do, 30. November
Kursaal, Bad Griesbach-Therme

19 Uhr
Tagesordnungspunkte:

1. Bericht des Bürgermeisters
2. Empfehlungen der Bürgerversammlung

    an den Stadtrat

gez. Jürgen Fundke, Erster Bürgermeister

www.visage-schoenheitsatelier.de

Am Lindenfeld 7

CosmetiC VisAge
Das schönheitsatelier

Regina Lammert

94086 Bad griesbach
08532-925838

info@visage-schoenheitsatelier.de

Für alle Fahrzeugtypen.

 

Zellauerweg 14 • 94081 Fürstenzell • Tel: 08502 922 333 • www.hutsteiner.com

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz

HaupT- und abgas
unTersucHung sowie 
ÄnderungsabnaHmen
montag, mittwoch  
& donnerstag:
13:00 uhr - 18:00 uhr
samstagstermine:
www.hutsteiner.com

unFaLL? 
Holen sie sich ihre 
ansprüche mit einem 
schadensgutachten!

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz

schinger (l.), Marketingleiter 
des Bayerischen Golf- und 
Thermenlandes, und der 
neue operative Werkleiter der 
Wohlfühl-Therme, Christian 
Kampelsberger. Die vier nutz-
ten das Treffen gleich für ei-
nen Austausch zum aktuellen 
Tourismusgeschehen.
 BB

ReservierungTel. 08535 / 96 000

Herzlich willkommen
Wir begrüßen Sie in unserem gemütlichen
Gasthaus mit Biergarten und verwöhnen
Sie mit unserer
bayerischen Küche.

Wirt z`Uttlau | Fam. HöngUnteruttlau 4,94542 Haarbachwww.wirt-z-uttlau.de

Bauernente und Bradl-Essen
auf Vorbestellung.
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch in
unserem Gasthaus!
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Bislang wird die Wohlfühl-Ther-
me zu 100 Prozent mit Gas be-
trieben. Das soll sich nun än-
dern. Deshalb stellte das PEG 
Planungsbüro dem Bau- und 
Werksausschuss des Zweck-
verbandes Bad Griesbach ein 
Konzept vor, wie die Energie-
versorgung auf regenerative 
Energieträger umgestellt wer-
den kann. Neben dem Einsatz 
von Biomasse, thermischen 
Solaranlagen und Grundwas-
sernutzung ist dabei auch die 
Wärmerückgewinnung aus ab-
gebadetem Thermalwasser – 
immerhin 60.000 Kubikmeter 
pro Jahr mit einer Resttempe-
ratur von 32 Grad – ein Bau-
stein. Der Bau- und Werksaus-
schuss beauftrage sogleich 
den Leiter des Referates für 
Bauangelegenheiten des Be-
zirks Niederbayern, die nöti-
gen Planungsaufträge für die-
se Teilmaßnahme zu erteilen. 
Bezirkstagspräsident Dr. Olaf 
Heinrich sagte bei der Presse-
konferenz im Anschluss an die 
Ausschusssitzung: „Die Ener-
gieversorgung ist eine zen-
trale Zukunftsfrage. Deshalb 
fragen wir uns stets: Wie kön-
nen wir sparsamer werden?“ 
Die Nutzung der Restwärme 
des abgebadeten Wassers mit-
tels Wärmepumpen sei dafür 
eine wichtige Maßnahme. Sie 
könne rund 17 Prozent des Ge-

Wärme aus abgebadetem Thermalwasser
Wohlfühl-Therme Bad Griesbach

samtwärmebedarfs der Wohl-
fühl-Therme decken. „Um die 
Maßnahme umzusetzen, ar-
beiten wir eng mit den zustän-
digen Kommunen zusammen. 
Wir ziehen an einem Strang. “ 
Der Bezirk werde die Transfor-
mation seiner Energieversor-
gung konsequent verfolgen. 
Schließlich gehe es sowohl um 
Nachhaltigkeit als auch um 
Wirtschaftlichkeit.

Um für die Zukunft gewappnet 
zu sein, präsentierte das Pla-
nungsbüro PEG vier Varianten 
für ein komplett neues Ener-
giekonzept. Statt auf fossile 
Energie, setzt der Bezirk Nie-
derbayern, Träger der Therme, 
künftig auf regenerative Ener-
gien. Doch welche Optionen 
liegen auf dem Tisch? 

Variante A: Sie sieht eine 
Kombination aus einer Pel-
letheizung und einer Photo-
voltaikanlage vor. 

Variante B: Die zweite Option 
baut auf der ersten Variante 
auf. Sie besteht aus einer Kom-
bination aus einer Pellethei-
zung, einer Photovoltaikanlage 
und Solarthermie, deren er-
zeugte Energie zu 100 Prozent 
genutzt werden und so die 
Pelletheizung effektiv ergän-
zen könnte. Für Dachanlagen 
stehen insgesamt rund 1.250 
Quadratmeter zur Verfügung.

Variante C: Wie Variante B 
baut auch die dritte Option, 
die das Planungsbüro dem 
Bau- und Werksausschuss 
präsentierte, auf seinen Vor-
gängern auf. Sie umfasst eine 
Pelletheizung, eine Photovol-
taikanlage, Solarthermie und 
die Abwasser-Wärmepumpe, 
für deren weitere Planung 
sich der Ausschuss bereits 
ausgesprochen hat. 

Variante D: Sie bildet das kom-
plexeste Energiekonzept. Statt 
auf eine Pelletheizung setzt sie 
auf eine Grundwasser-Wärme-
pumpe, Photovoltaik, So-
larthermie und die Abwas-
ser-Wärmepumpe. Allerdings 
fehlen für eine tatsächliche 
Erwägung dieser Option noch 
einige Daten. Es müsse etwa 
zunächst das Grundwasser auf 
vorhandenes Volumen und sei-
ne Eignung untersucht werden. 

„Die Ausführungen bilden eine 
sehr gute Basis für die wei-
teren Planungen“, sagte Dr. 
Heinrich bei der Vorstellung 
der Optionen. Sie müssten 
nun sorgfältig geprüft und 
abgewogen werden, um die 

Wohlfühl-Therme Bad Gries-
bach fit für Zukunft zu ma-
chen und eine langfristige Lö-
sung zu finden. 
Zufrieden mit den Ergebnis-
sen des Bau- und Werksaus-
schusses zeigte sich auch der 
Bürgermeister der Stadt Bad 
Griesbach, Jürgen Fundke. 
„Wir müssen die Wärme des 
abgebadeten Thermalwas-
sers nutzen. Ich bin froh, dass 
der Bau- und Werkausschuss 
des Zweckverbands den Weg 
dafür geebnet hat.“ Die Aus-
schuss-Vorsitzende und Be-
zirksrätin, Margret Tuchen, 
bescheinigte dem Bezirk und 
seinen Thermen, gerüstet für 
die Zukunft zu sein. Mit dem 
Planungsbüro PEG sei ein star-
ker Partner gefunden worden 
und die vorgelegten Optionen 
seien wegweisend für die künf-
tige Energieversorgung. Und 
Bezirksrat und Ausschussmit-
glied Johannes Spielbauer sag-
te: „Wir als Bezirk Niederbay-
ern haben eine Vorbildfunktion 
in Sachen Energieversorgung.“ 
Es gelte nun, vernünftige Wei-
chen zu stellen.
 -kh-

Über das neue Energiekonzept sprach Bezirkstagspräsident Dr. Olaf 
Heinrich (v. l.) unter anderem mit der Vorsitzenden des Bau- und Werk-
ausschusses, Margret Tuchen und PEG-Planer Sebastian Huber. 

Foto: Bezirk Niederbayern, Huber

Mit einem Verbrauch von rund 10.000.000 Kilowattstunden pro Jahr (ca. 8,2 Mio. kWh Wärme und 1,8 Mio. kWh 
Strom) ist die Wohlfühl-Therme Bad Griesbach ein echter Energie-Gigant. Einer, der wie viele andere Thermen, 
Firmen und Institutionen mit den Krisen der vergangenen Jahre zu kämpfen hatte. 
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 Wir sind einfach für Sie da…
Herzlich willkommen in der ALDI SÜD Filiale in 

94086 Bad Griesbach, Weghofstraße 2.
Filialleiterin Manuela Salatmeier und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

 Frische, Qualität und ein ausge-
zeichnetes Preis-Leistungs-Verhält-
nis – dafür steht ALDI SÜD auch 
in Bad Griesbach. Hier fi nden Sie 
ca. 1650 Basisartikel (mehr als 90% 
Anteil Eigenmarken am Sortiment) 
des täglichen Bedarfs und dreimal 
wöchentlich montags, donnerstags 
und samstags wechselnde Ak-
tionsartikel. Pro Woche bieten wir 
Ihnen ca. 130 Aktionsartikel von 
Heimwerker- und Gartenbedarf 
über Textilien aller Art bis hin zu 
hochwertigen technischen Geräten. 
Dazu kommen verschiedene Ser-
viceangebote wie ALDI TALK, ALDI 
Reisen oder ALDI Blumen. Der 
übersichtliche Warenaufb au und 
der freundliche Service garantieren 
einen rundum bequemen und ein-
fachen Einkauf.

Regionale Produkte
Für eine abwechslungsreiche und 
gesunde Ernährung gibt es bei ALDI 
SÜD täglich frisches Obst und Ge-

müse, aber auch Lebensmittel aus 
kontrolliert ökologischem Anbau so-
wie fair gehandelte, laktosefreie und 
vegetarische Produkte. Liebhaber 
von regionalen Produkten kommen 
bei ALDI SÜD in Bad Griesbach 
und Umgebung auf ihre Kosten. So 
bieten wir unseren Kundinnen und 

Kunden zum Beispiel Milfi na „meine 
bayrische Bauernmilch“. Sie steht 
für Qualität, tierartgerechte Hal-
tungsbedingungen, gentechnikfreie 
Fütterung sowie kurze Transport-
wege und Nähe zu den Erzeugern. 
Angeboten werden außerdem 

Wurstspezialitäten wie Münchener 
Weißwurst und Krustenschinken 
oder nach Verfügbarkeit regionale 
Obst- und Gemüseerzeugnisse.

Verantwortlich handeln
Ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit der Umwelt und den natür-

lichen Ressourcen der Erde ist für 
ALDI SÜD selbstverständlich. Dazu 
gehört zum Beispiel der Einsatz von 
energiesparenden Kühlmöbeln und 
klimaverträglichen Kältemitteln 
sowie die Verwendung von Mehr-
wegtransportkisten im Obst- und 

Gemüsebereich. Bei Fotovoltaik-
anlagen auf Gebäuden gehört ALDI 
SÜD mit zu den größten privaten 
Betreibern in Deutschland.

Verstärkung gesucht
Mit insgesamt mehr als 50.600 
Mitarbeitern – davon mehr als 
4.350 Auszubildende – betreibt 
ALDI SÜD in Deutschland rund 
2.000 Filialen. Die ALDI SÜD 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
versorgt die Regionen Niederbay-
ern und Oberpfalz und ist damit 
auch für die Filiale in Bad Gries-
bach zuständig. Als bedeutender 
Arbeitgeber in der Region sucht die 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
regelmäßig neue Mitarbeiter in 
den unterschiedlichsten Bereichen. 
Schulabsolventen bietet ALDI 
SÜD übertarifl ich vergütete Aus-
bildungen in den Filialen und der 
Verwaltung an. Stellenangebote, 
Bewerbungen und weitere Infos 
unter karriere.aldi-sued.de.

WIR SIND EINFACH
FÜR DICH DA.
Zuverlässig, schnell und unkompliziert.

Einfach einkaufen.
Das kannst du bei ALDI SÜD –
dem zuverlässigen Partner auch in deiner Nähe.
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche,
damit du keinen Stress hast.

Frische, Qualität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistungs-Verhältnis sind dabei selbstverständlich.
Finde stets das Richtige für jeden Anlass und lass
dich von laufend tollen Angeboten inspirieren.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Weghofstr. 2,
94086 

Bad Griesbach

Gutes für alle.
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16 neue Patientenzimmer
in der KWA Klinik Stift Rottal

Die KWA Klinik Stift Rottal 
besteht seit 1979, als hier die 
bayernweit erste Abteilung 
für geriatrische Rehabilita-
tion mit damals 33 Betten 
eröffnet wurde. In den Jah-
ren 1992 und 2019 wurde die 
Klinik jeweils erweitert und 
man erreichte eine Gesamt-
bettenanzahl von 134. Trotz 
den Herausforderungen 
während der Corona-Pan-
demie war die Belegung und 
Nachfrage dauerhaft gege-
ben und man entschloss sich 
2022, das Dachgeschoss um 
weitere 16 Kapazitäten, be-

M a t t h i a s - F i n k - S t r .  5
9 4 0 9 4  R o t t h a l m ü n s t e r
T e l .  0 8 5 3 3 / 1 8 9 6
www.bergerarchitekten.com

Berger Architekten BDA | BDB

P l a n u n g  &  B a u l e i t u n g

Das KWA Stift Rottal ist eine gemeinnützige Einrichtung, die 
1977 als Nachfolge für das Kreiskrankenhaus Griesbach er-
richtet wurde. Unter dem Dach des KWA Stift Rottal existie-
ren drei eng miteinander verflochtene Einrichtungen: Eine 
stationäre Wohnpflege, ein Wohnbereich für Menschen mit 
seelischer Behinderung und eine Klinik für neurologische, 
geriatrische und urologische Rehabilitation. Die Klinik be-
treibt für alle Kassen zugelassene Ambulanzen für Physio-
therapie, Ergotherapie und Logopädie.
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Erholt. Aktiv.
Gesund.
Ihre Reha-Klinik mit  
Herz und Verstand

www.kwa-klinik.de

Jetzt informieren:   
Tel. 08532 870
rottal@kwa.de
Max-Köhler-Straße 3
94086 Bad Griesbach

Schreinerei
Türen

Innenausbau

Küchen
Treppen

Haustüren
Schreinerei Cako GbR

Sonnenstraße 3
85467 Niederneuching
Telefon: 08123 / 1337

kontakt@schreinerei-cako.de

Fenster

Möbel cAKOc
Prenzing 24b · 94060 Pocking · Telefon 08531 24836-0

Telefax 08531 24836-36 · www.elektro-schaertl.de · elektro-schaertl@t-online.de

Betriebs GmbH

Elektrotechnik – Kommunikations- und Gebäudeleittechnik – 
Kundendienst – Brandmeldetechnik – Einbruchmeldetechnik – 
Videoüberwachungsanlagen – Heizungs- und Lüftungstechnik

www.meier-bau.com

Mit viel Engagement und Freude haben wir an der 
Erweiterung der modernen KWA-Klinik mitgewirkt. 

Josef Meier GmbH & Co. KG / Hoch- und Tiefbau
Passauer Str. 24  ·  94094 Rotthalmünster

Tel.: +49 8533 / 207-0  ·  E-Mail: info@meier-bau.com

Wir bedanken uns
für den Auftrag und

wünschen alles Gute!

Ihr zuverlässiger Partner für:

• Hoch- und Schlüsselfertigbau
• Asphalt-, Tief- und Straßenbau
• Rohrleitungs- und Netzbau
• Ingenieurbau
• Industrie- und Gewerbebau

• Wohnungsbau und Sanierungen
• den Bau von Seniorenheimen  
 und Kliniken
• den Bau von Hotels und  
 Gastronomiebetrieben
• Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten

stehend aus 8 barrierefreien 
Einbett- und 4 Zweibett-Zim-
mern mit modernster Aus-
stattung und Komfort, zu 
erweitern. Seit März 2023 
stehen in der KWA Klinik Stift 
Rottal nun insgesamt 150 
Reha-Plätze für die Indikatio-
nen Neurologie, Geriatrie und 
Urologie zur Verfügung. Die 
Gesamtbettenzahl der Ein-
richtung liegt damit abschlie-
ßend bei circa 250, inklusive 
des Bereichs der Wohnpflege 
(SGB XI), sowie des Wohnbe-
reichs für Menschen mit seeli-
scher Behinderung. (SGB XII).
Aktuell sind am Standort Bad 
Griesbach bereits 320 Men-
schen beschäftigt. Neben 
Pflegekräften, Therapeuten 
und Ärzten können sich auch 
weitere Hauswirtschaftskräfte 
und Auszubildende bewerben.
KWA Klinik Stift Rottal
Klinik für neurologische, 
geriatrische und  
urologische Rehabilitation
Max-Köhler-Straße 3
94086 Bad Griesbach
08532 87-0
rottal@kwa.de
www.kwa-rehaklinik.de
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KUSS
Neue Künstler, neue Kunst – es tut sich was im KUSS

Neue Künstler, neuer Schwung: Die KUSS-Familie im Zent-
rum für KUnst und Kultur im SchloSS ist wieder komplett. 
Mit der neuen Gemeinschaft ist auch wieder neue Schaffens-
freude und Energie eingezogen. Die Kunst aus den Ateliers 
und Werkstätten im Schlosshof wird zusätzlich mit verschie-
denen Gastausstellungen, Festen und Projekten bereichert. 

Offene Ateliers, zuschauen, wie Kunstwerke entstehen und eine 
lockere und freundliche Atmosphäre – so erleben die Besucher 
das KUSS seit 2009. Im Laufe der Zeit hat sich das Team immer 
wieder verändert. Künstler sind ausgezogen, andere hinzuge-
kommen. „Jetzt sind wir wieder komplett. Die Stimmung ist  
super und wir ziehen gemeinsam an einem Strang, um das 
KUSS auf Erfolgskurs zu halten“, sagt Künstlersprecher Peter 
Siebeneichler, der selbst von der ersten Stunde an im KUSS mit 
dabei ist. Das KUSS ist jeden Donnerstag und Samstag von 10 
bis 15 Uhr geöffnet, weitere Termine können vereinbart wer-
den. Der Schlosshof ist nur ein paar Gehminuten vom Stadt-
platz entfernt, ein Besuch lohnt sich immer. Der Eintritt ist frei.

KUSS – KUnst im SchloSS
Schlosshof 1 | 94086 Bad Griesbach
Tel. +49 175 5819 899 | www.daskuss.de
Öffnungszeiten: Do & Sa 10 - 15 Uhr & nach Vereinbarung

Aktuell sind im KUSS auch die Werke von Hartmut Pradel 
sowie der Gastkünstler Josef Schaden und Dieter von Le-
vetzow zu sehen. Eine Sonderausstellung zeigt die „Visu-
ellen Visionen“ von Peter Oltmanns.

Außerdem finden seit 2021 im Rahmen des Projektes 
„Gangart“ regelmäßig Ausstellungen statt. Das KUSS 
bietet damit eine Plattform für Gastkünstlerinnen und 
Gastkünstler sowie für junge Talente. „Gangart“ profi-
tiert von einem inspirierenden Umfeld, das Künstler aller 
Disziplinen zusammenbringt. Die Galerie im Gang bietet 
einen besonderen Charme und eine einzigartige Kulisse 
für Kunstausstellungen, Lesungen, Künstlergespräche 
und vieles mehr.

Kursangebote im KUSS:
• Freies Malen
• Plastisches Gestalten 
• Gestalten mit Filz 
• Spinnen von Wolle
• Steine schleifen und polieren 

Info und Anmeldung beim jeweiligen Künstler.

 BB; Fotos: Hans Dirschl, Birgit Auer

KUnst und Kultur im SchloSS
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KUSS
Eine Ausstellung in der „Gangart“ 
des Künstlerhauses ging voraus, 
bevor Petra Faschingbauer mit 
ihren abstrakten Malereien ein 
festes Atelier im Kuss bezogen hat.
Die Pockingerin lässt ihren Gefüh-
len und Emotionen mit Strukturen 
und Acrylfarben auf der Leinwand 
freien Lauf. Dieser Ausdruck von 
Freiheit wird bestärkt, indem sie 
ohne Vorgaben mit Strukturen 
und Farben spielt. Sie verwendet 
Acrylfarbe oder Effektpaste in 
mehreren Schichten und arbeitet 
teilweise auch Kupfer-Granulat, 
Sand oder Erde mit ein.
Telefon: +49 157 5048 7950
www.galerie-faschingbauer.de
galerie_pf@yahoo.com

Ulrike Fischer erstellt Bild-Col-
lagen aus Naturmaterialien und 
Schwemmholz-Dekorationen. 
Ihr Ziel ist es, die Natur und ihre 
Schönheiten minimalistisch zu-
sammenzufügen und „tragbar“ 
zu machen. Sie setzt Holz, Gräser, 
Steine, Rinde und vieles mehr zu 
interessanten Bildern zusammen 
und erzählt damit Geschichten. 
Und nicht nur ihr selbst sind ihre 
markanten Vögelchen längst 
ans Herz gewachsen. Außerdem 
gibt’s bei ihr auch handgenähte 
Taschen und Kissen. 
Telefon: +49 176 4770 2460

 kreativwerkstatt4
 Kreativ-Werkstatt

www.kreativwerkstatt4.de
info@kreativwerkstatt4.de

Gerhard Graw umgibt sich ger-
ne mit uralten Naturmaterialien: 
Er ist begnadeter Fossilien- und 
Steineschleifer und gibt seine Lei-
denschaft fürs Sammeln und Be-
arbeiten gerne an Besucher und 
Kursteilnehmer weiter. Durch das 
Schleifen entlockt er jedem Stein 
faszinierende Geheimnisse und 
Geschichten aus seiner Wande-
rung durch die erdgeschichtlichen 
Zeiten oder aus seiner Reise mit 
dem Gletscher.
Telefon: +49 176 2108 5000
www.kieselsteinatelier.de
info@kieselsteinatelier.de

Simon Graw ist bekannt für sei-
ne charakteristischen Skulp turen 
und Installationen. Seine abs-
trakten Kunstwerke, die teilweise 
übergroß sind, erschafft er aus 
Holz, Kupfer, Zinn, Stein, Glas und 
auch Licht. Er liebt es, um die Ecke 
zu denken und in seinen Bildern 
philosophische und psychologi-
sche Ansätze zu verarbeiten. Der 
Bad Griesbacher arbeitet seit 2016 
im KUSS.
Telefon: +49 175 5819 899

 @simon_graw_kunst
www.artbysimongraw.de
simon.graw@gmx.de

Mit Holz- und Drechselarbeiten 
weiß Hans Hackner zu begeis-
tern. Das fantasievolle Schaffen 
des geborenen Bad Griesbachers 
verströmt jene Faszination, die 
ihn seit über 20 Jahren mit der 
„Liebe zum Holz“ verbindet. In 
seinem Atelier gibt es viel Schö-
nes und Praktisches aus dem 
warmen Naturmaterial: Figuren, 
Kerzenleuchter, Zirbenduftkäs-
ten, Serviettenringe, Brotzeit-
brettchen, Vogelhäuser, Hand-
spindeln, Flaschenverschlüsse 
und noch viel mehr.
Telefon: +49 8532 8209
johann.hackner@t-online.de

Die Textilgestalterin Katharina 
Lezuo arbeitet schon seit über 20 
Jahren mit Wolle und ist über das 
Spinnen zum Filzen gekommen. 
Beim klassischen Nassfilzen, Na-
delfilzen oder Malen mit Wolle 
entstehen bei ihr Figuren und 
Blumen, Schmuckstücke, Kissen, 
Hausschuhe, Stirnbänder, Schals, 
Schultüten und vieles mehr. Die 
Motive, Formen und Farben sind 
beim Filzen schier unbegrenzt.  
Telefon: +49 172 6141 149

 @katharinalezuo
katharina.lezuo@gmail.com

Der Maler und Bildhauer Pepe Sie-
beneichler ist seit 1995 freischaf-
fend tätig, seine Ausbildung führte 
ihn über die Freie Kunstschule in 
Wiesbaden und die internationale 
Kunstakademie Salzburg zu Pro-
fessor Hannes Baier, dessen Meis-
terklasse er besuchte. Eine lange 
Freundschaft pflegt er mit dem 
Bildhauer und Medallieur Dieter 
von Levetzow, dessen Schüler er 
einst war. Er fertigt Gemälde in Öl 
und Acryl, Skulpturen aus Beton, 
Keramik und Bronze.
Telefon: +49 170 8419 563
www.artsofpepe.com
info@peter-siebeneichler.de

Susi Wagner wohnt in Bad Gries-
bach und zeigt sehenswerte Bas-
telarbeiten aus Papier. Sie sagt 
von sich selbst: „Ich habe nie die 
passenden Karten für die viele An-
lässe gefunden. Nachdem ich im 
September 2010 eine sogenannte 
Bastelparty besucht habe, habe 
ich damit angefangen, selbst mit 
Papier zu basteln. Ich wachse an 
der Vielfalt meiner Arbeiten.“ Und 
so kann man in ihrem Atelier bunte 
Lesezeichen, Karten und Schmuck-
kartons für jeden Anlass kaufen.
Telefon: +49 179 1767 585

 @susibastel
sw@rowoco.de d
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Die schönen Erfahrungen der 
letzten Zeit und das wach-
sende Interesse am Künst-
lerhaus ließen in zwangloser 
Atmosphäre und bei bester 
Versorgung um das leibliche 
Wohl schnell inspirierende 
Gespräche entstehen. Dabei 
konnten auch die geöffneten 
Ateliers besucht werden, um 
sich vor Ort mit den Künstlern 
auszutauschen. Die Überra-
schung des kleinen Festes 
bildete zweifellos die von Ka-
tharina Lezuo vorgenomme-
ne Verteilung sog. „KUSS and 
Friends“-Karten. Diese Karte 
versteht sich als ein besonde-
rer Ausweis, der für die Wert-
schätzung und Unterstützung 
der Kunstschaffenden im 
hiesigen Künstlerhaus verge-
ben wird. Als Besitzer dieser 

Künstlerhaus KUSS

Die aktuellen Besitzer der „KUSS and Friends“-Karte (von links): Wolf-
gang Schulz, Karl Urban, Peter Oltmanns, Manuel Larverseder, Anita 
Pripisni, Tobias Egert, Wolfgang Wesche, Jonas Mack, Francisca Maria 
Fodor, Erwin Müller, Gudrun Lentner, Theresa Aigner und Rüdiger Luft. 

Foto: Peter Oltmanns

Sommerfest  
mit Überraschung

Das Künstlerhaus KUSS hatte Personen, die über einen  
längeren Zeitraum mit ihrer Institution verbunden sind 
und diese unterstützen, zu einem Sommerfest eingeladen.  
Im hiesigen Schlosshof gaben sich neben dem kompletten 
KUSS-Team zahlreiche Kunstfreunde sowie die aktuellen 
und früheren Gastkünstler ein Stelldichein. 

Karte ist man ein geschätzter 
Teil des Künstler-Netzwerkes 
„KUSS and Friends“ und pro-
fitiert auch von Vergünstigun-
gen im KUSS. Sie kann nicht 
käuflich erworben werden 
und ist auch mit keinem Mit-
gliedsbeitrag verbunden. Kat-
harina Lezuo schloss die Kar-
tenverteilung mit dem Dank 
an alle Unterstützer und dem 
Hinweis, das KUSS möchte 
gerne für weitere Künstler, ob 
Maler, Bildhauer, Kunsthand-
werker, Musiker, Schriftsteller 
und Fotografen, die sich mitt-
lerweile regelmäßig immer 
wieder zu den Öffnungszeiten 
einfinden, ein Ideen- und Mo-
tivations-Treff sein, um Ge-
danken auszutauschen und 
Kontakte zu knüpfen.
 Rüdiger Luft 

Für wenig Moos, ganz viel „Erotik“ los. Damen in Unterwäsche  
kneten sanft und erfüllen erotisch anspruchsvolle Wünsche  
ab 70 Euro. Körper zu Körper Massagen mit Anfassen sind  
der Renner. Auf Wunsch auch von zwei Damen gleichzeitig.

Obernberg am Inn, Brückenstr. 2, nur 20 km von  
Bad Griesbach entfernt direkt bei der Tankstelle.
Tel. 0043-7758 267 38 ∙ www.erotikmassagehaus.de

Täglich von  
10 – 22 Uhr

Anfang Oktober durften die 
Besucher des Kurkonzertes 
in Bad Griesbach ein musi-
kalisches Highlight erleben: 
Das Jugendblasorchester der 
Musikschule des Landkreises 
Passau unter Leitung von Re-
gina Jungwirth trat auf dem 
Kurplatz auf und begeisterte 
mit seinem Können.
Die enge Zusammenarbeit 
mit der Bad Griesbacher 
Drei-Quellen-Realschule, die 
in diesem Schuljahr wieder 
eine Bläserklasse anbietet, 
zeigte sich ebenfalls in der 
beeindruckenden Leistung 
des Orchesters. Insgesamt 18 
talentierte Musiker aus Bad 
Griesbach und der Umgebung 
präsentierten ein vielfältiges 
Repertoire, das von Märschen 
über Pop und Rock bis hin zu 
einem Heavy Metal Stück als 
Zugabe reichte.
Das jüngste Mitglied des Ju-
gendblasorchesters ist ge-
rade einmal zehn Jahre alt. 
Besonders bemerkenswert 
war auch der Auftritt eines 
neuen Mitglieds, das erst zu 

Musikalischer Genuss
Jugendblasorchester  

begeistert beim Kurkonzert

Beginn des Schuljahres zur 
Gruppe stieß. Trotz nur drei 
Proben zeigte dieser Bläser 
eine beachtliche Leistung und 
fügte sich nahtlos in das Or-
chester ein. Für Interessierte 
bietet die Kreismusikschule 
ein breites Spektrum an mu-
sikalischer Ausbildung. Nä-
here Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung 
sind direkt auf der Homepage 
unter www.landkreis-passau.
de/musikschule verfügbar.
Insgesamt war das Kurkon-
zert mit dem Jugendblasor-
chester der Musikschule des 
Landkreises Passau ein be-
eindruckendes Ereignis, das 
die musikalische Vielfalt regi-
onalen Talente eindrucksvoll 
präsentierte.

Die nächsten Auftritte des 
Jugendblasorchesters: 
8. Dezember auf dem 
Christkindlmarkt,  
Stadtplatz,  
Bad Griesbach-Altstadt
4. Februar im Kursaal,  
Bad Griesbach-Therme

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig
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Die Organisatoren Silvia und 
Ludwig Limbrunner und Ro-
bert Weber bedankten sich 
bei allen Künstlern, ohne 
die ein solches Projekt nicht 
möglich wäre und auch bei 
„Christians Cafe Bistro“, das 
die Gäste zu Getränken und 
einem tollen Buffet eingela-
den hatte.
Die Werke der Künstler, das 
Kinderbuch „Der kleine 
Bauchschnabel und die Frö-
sche“ samt passender Tasse, 
sowie Taschen aus Gambia 
und Kalender sind an der 
Kasse der Wohlfühl-Therme 
erhältlich. Die Initiatoren be-
danken sich schon im Voraus 
für jegliche Geldspende, die 
dort ebenfalls abgegeben 
werden kann. Das gesam-
melte Geld geht komplett 
und ohne Umwege direkt zur 
Schule in Gambia. 
Diese Künstler sind an der 
Ausstellung beteiligt: Maria 
Göttl, Helmut Schauer, Fabian 
Hülk, Annemarie Fröhler, Alex 
Seidl, Ruppert Kamm, Kerry 
Balder, Gisela Müller Kron-
pass, Robert Weber, Eva Kor-
mann, Peter Oltmann, Maria 
Limbrunner, Ludwig Limbrun-
ner sen., Ludwig Limbrunner 
jun., Wolfgang Streicher, Elli 
Nachtstern, Michael Flecken-
stein, Hans-Jürgen Leber, A. 
Faulhaber, Gabi Graf und Wer-
ner Graf.

Kunst für Bildung
Ausstellung in der Wohlfühl-Therme Bad Griesbach

Die Vernissage der Künstlergruppe Bildung-s-ART in der Bad Griesbacher Wohlfühl-Therme war ein voller Erfolg. Bei 
seiner Begrüßung betonte Bürgermeister und Schirmherr Jürgen Fundke, dass Bildung das Allerwichtigste sei und die 
Zukunft in den Händen der Kinder liege. Landrätin Cornelia Wasner-Sommer bestätigte die Worte des Schirmherren und 
bedankte sich herzlich für das Engagement. Verena Lex stellte den Verein Socialis-for-the-gambia vor und erzählte über 
die Schule und Ausbildungsstätte in Gambia, die mittlerweile 500 Schüler unterrichten und versorgen kann. 

Die Ausstellung ist noch bis 6. November täglich von 8 bis 21 Uhr in der Eingangshalle der 
Wohlfühl-Therme Bad Griesbach zu sehen.

Re

ifen
Hobucher GmbH

Felgen – Batterien – K
lim

a

E-Mail:
info@reifen-hobucher.de

TElEfon:
08532/7809



14 Stadtmagazin NOVeMBer 23

t O U r i S M U S  &  F r e i z e i t

Raritäten und Unikate
im Schlussverkauf

Der „Wurzelsepp“ schließt  
seinen Laden zum Jahresende

Auch wenn man es ihm nicht ansieht, Jack Schweiger ist 86 Jahre alt. 40 Jahre lang hat der Bad Griesbacher seine Leiden-
schaft ausgelebt, Wurzelholz und Mineralien auf sieben Kontinenten gesammelt und daraus ganz spezielle und kunstvolle 
Kombinationen geschaffen. Seine Werke gab es bisher auch in seinem Laden in der Haagstraße zu kaufen. Damit ist nun lei-
der bald Schluss, der „Wurzelsepp“ hört auf und schließt sein Geschäft zum Jahresende. Bis dahin gibt es noch einen großen 
Schlussverkauf und Raritäten und Unikate an Figuren, Kripperln und Krügen warten auf ein neues Zuhause.

Weihnachtskrippen, Madon-
nen, Heilige, Gesichter, Tiere, 
Landschaften und Figuren in 
allen Größen, Formen und 
Farben – in den Ausstellungs-
räumen, in der Werkstatt und 
im Garten von Jack Schweiger 
tummeln sich tausende Stücke 
und sie zeugen von viel Arbeit, 
die er sich damit gemacht hat. 
In einer Krippe aus Wurzel-
holz samt Wurzelholz-Figuren 
steckt schon mal ein ganzes 
Jahr Arbeit – vom Sammeln, 
Trocknen und Zusammenstel-
len bis zum Bearbeiten.
Angefangen hat er vor 40 Jah-
ren, in den Wäldern rund um 
Bad Griesbach Wurzelholz 
zu sammeln. Über den Baye-

rischen Wald ging es dann 
weiter ins Berchtesgadener 
Land, nach Tirol, über die Do-
lomiten und schließlich in die 
ganze Welt. Jahrzehnte lang 
war er unterwegs, um in Moo-
ren, Sumpfgebieten, Flussläu-
fen bis hinauf zu hohen Berg-
regionen nach Wurzeln zu 
suchen. Sie bildeten die Basis 
für sein künstlerisches Schaf-
fen und sind heute wahre Ra-
ritäten und Kostbarkeiten, da 
sie mittlerweile unter Natur-
schutz stehen. 
Die Kripperl-Figuren stam-
men meist von befreundeten 
Schnitzern und Holzkünstlern. 
Zum einen kombiniert er seine 
Kripperl mit den geschnitzten 

Handarbeiten oder fertigen Fi-
guren, zum anderen aber auch 
mit verschiedenen Mineralien. 
Steine sammeln ist schließlich 
seine zweite Leidenschaft. 

Von der Weihnachtskrippe in 
einer 300 Jahre alten Zirbel-
kieferwurzel, einer Madonna 
aus Eiche geschnitzt, die von 
einer Naturwurzel ummantelt 
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ist, einer Christusfigur aus dem 
Münchener Schuttberg, für die 
er zehn Jahre lang nach der 
passenden Wurzel gesucht 
hat, bis hin zu weiteren ausge-
fallenen Unikaten oder Natur-
wurzeln in unbeschreiblichen 
Wuchsarten – das Gesamtwerk 
von Jack Schweigers ist eine 
absolute Besonderheit. Und 
seine Sammlung birgt wahre 
Schätze, darunter Krippen mit 
Glasarbeiten aus dem Baye-
rischen Wald, Krippenfiguren 
aus Maiskolben oder solche, 
die richtig mit Mänteln, Hosen 
und Kleidern angezogen sind. 
Weiterhin finden sich in den 
Ausstellungsräumen auch im-
mer wieder ganze Regale mit 
alten Wein- und Bierkrügen. 
Für Sammler eine gute Adresse. 
Bis zum Jahresende ist der La-
den noch geöffnet, alle Stücke 
werden zum Sonderpreis ver-
kauft. Zum Christkindlmarkt 

vom 8. bis 10. Dezember kann 
man die Krippen und Figu-
ren ebenfalls besichtigen und 
zu Jack Schweiger auf einen 
Ratsch in den Laden kommen. 
Da darf man sich gerne auch 
Zeit nehmen, denn der Wurzel-
sepp kann zu fast jedem Stück 
eine spannende Geschichte 
erzählen.
„Man muss den Hut davor zie-
hen, dass Jack Schweiger das 
überhaupt so lange gemacht 
hat“, sagt Bürgermeister Jür-
gen Fundke. Trotzdem sei es 
natürlich sehr schade, dass 
der Laden bald geschlossen 
ist. „Das Geschäft war eine Be-
reicherung für die Altstadt und 
hatte immer einen enormen 
Zulauf. Ich hoffe, dass sein 
Lebenswerk nun noch einmal 
Anerkennung durch eine gro-
ße Nachfrage beim Schluss-
verkauf findet.“
 BB

Raritäten vom Wurzelsepp | Haagstr. 16 | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532 681
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr |  Samstag von 9 bis 12 Uhr

Infos auch im Laden nebenan „Haus der 1000 Mineralien“ | www.1000-mineralien.de | mineralien@t-online.de



Gewinner des Bundesliga Cups 2023: Das Team Gute Freunde mit (v.l.) 
Geschäftsführer Andreas Gerleigner, Dietmar Ertl, Sascha Hehn, Alex 
Rank und Alfred Sacagi.

Golfschläger statt Speer: die Leichtathletin und zweimalige Weltmeis-
terin Steffi Nerius. 
 Fotos: Golf Resort Bad Griesbach

Gleich geht’s los: Bad Griesbachs Bürgermeister Jürgen Fundke (2.v.r.) 
und Andreas Gerleigner (r.) mit den beiden Teams FC Bayern 1 mit Franz 
Roth (5.v.l.) sowie Gute Freunde mit Sascha Hehn (4.v.l.).
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Team Gute Freunde kann niemand schlagen 
Bundesliga-Cup mit zahlreichen ehemaligen Profisportlern

25 Teams mit je vier Golfern, darunter als Captain ein Ex-Profisportler – so sah die Startliste beim Bundesliga Cup 2023 im 
Quellness & Golf Resort Bad Griesbach aus. Alle spielen gerne Golf, aber im Vordergrund stand der Spaß. So kickte FC Bay-
ern-Urgestein Franz »Bulle« Roth bereits bestens gelaunt an Abschlag 1 mit einem Fußball und Speerwurf-Weltmeisterin 
Steffi Nerius demonstrierte mit einem Golfschläger die Speerwurftechnik auf dem Fairway. Am Ende gewann einer, der 
bereits Stammspieler beim Bundesliga Cup ist: Schauspieler Sascha Hehn holte mit seinem Team Gute Freunde den Sieg 
in der Bruttowertung – und war überglücklich.

Gewannen die Nettowertung: Andreas Gerleigner (l.) mit (v.l.) Edi 
Kirschner, Petra Szimonovich, Marie-Theres Fischer und Hans Pirkl.

Die Ergebnisse im Überblick:
Sieger Bruttowertung:
1. Team Gute Freunde mit Sascha Hehn, Ditmar Ertel,  
Alex Rank und Alfred Sacagi (95 Punkte)
2. Team Golf Resort mit Dagmar Hufnagl, Sophie Hufnagl, 
Wilhelm Hufnagl und Dr. Maximilian Moser (91)
Sieger Nettowertung: 
1. Team TSG Hoffenheim mit Edi Kirschner, Hans Pirkl,  
Marie-Theres Fischer und Petra Szimonovich (120)
2. Team MSV Duisburg mit Ferenc Schmidt, Matthias Teufel, 
Nick Eglinski und Tim Eglinski (113)
3. Team FIFA Schiedsrichter mit Hellmut Krug, Gisela Krug, 
Werner Obermeier und Dennis Roth (109)
4. Team FC Bayern 1 mit Franz Roth, Manuela Beier,  
Guido Rosenberger und Simone Schießl (108)

Sonderwertungen: 
Nearest to the Pin:
Damen: Dagmar Hufnagl (1,24 Meter)
Herren: Gerhard Worm (0,83 Meter)
Longest Drive:
Damen: Anna Pangsy (240 Meter)
Herren: Fabian Neitzel (270 Meter)

Ex-Fußballerin Renate Lingor (v.l.) und ihr Team Frankfurt mit Anna 
Pangsy, Jürgen Erdt (h.l.) und Ralph Reiner Riss.
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Lena Geier souverän Deutsche Meisterin 
14-Jährige aus dem Golf Resort Bad Griesbach siegt mit 

acht Schlägen Vorsprung

Herzlichen Glückwunsch an Lena Geier und ihren Trainer Denis Prössel: 
Die 14-Jährige holt den Titel der Deutschen Meisterin in der AK 14 ins 
Golf Resort Bad Griesbach.                                                                              Fotos: DGV

Sie hat es geschafft! Lena Geier, 14-jährige Spitzenspielerin aus dem Golf Resort Bad Griesbach, ist Deutsche Meisterin in der 
Altersklasse 14. Auf dem anspruchsvollen Par-72-Platz der Golfanlagen Hohenhardter Hof im baden-württembergischen 
Wiesloch feiert Lena Geier nach drei Zählspiel-Runden mit gesamt 11 unter Par einen beeindruckenden Start-Ziel-Sieg und 
setzt sich mit acht Schlägen Vorsprung vor Lily Reitter vom GolfPark Gerolsbach durch. Lilly Dullinger, ebenfalls Nachwuchs-
spielerin aus dem Golf Resort Bad Griesbach, die aktuell für den Münchener GC in der 1. Bundesliga abschlägt, wurde bei der 
parallel im GC Heidelberg-Lobenfeld stattfindenden Deutschen Meisterschaft in der AK 18 Fünfte.
Es war der Saisonhöhepunkt, 
auf den Lena Geier aus Ringe-
lai im Landkreis Freyung-Gra-
fenau hingearbeitet hat: die 
Deutsche Meisterschaft (DM). 
Mit acht Schlägen Vorsprung 
vor der Zweitplatzierten und 
insgesamt elf Schlägen unter 
Par hätte sie auch den DM-Ti-
tel in der AK 16 gewonnen, 
der parallel auf demselben 
Platz und von denselben Ab-
schlägen ausgespielt worden 
war. Lena Geier ist überglück-
lich. »Ich war eigentlich nur 
vor dem Turnier aufgeregt. 
Ab meinem ersten Abschlag 
war das vorbei«, berichtet sie. 
»Jetzt bin ich einfach froh, 
dass alles gut funktioniert hat. 
Ich bin sehr zufrieden mit mir 
und freue mich auf die Winter-
pause. Die tut mir jetzt gut. Ich 
kann mich erholen, um dann 

im nächsten Jahr hoffentlich 
wieder gutes Golf zu spielen.« 
Quellness & Golf Resort-Ge-
schäftsführer Andreas Gerleig-
ner ist zu Recht stolz auf »sei-
nen« Golf-Nachwuchs: »Lena 
Geier hat eine herausragende 
Saison gespielt mit dem Baye-
rischen Meistertitel sowie nun 
der Krönung, dem Deutschen 
Meistertitel. Das Golf Resort 
gratuliert ihr und natürlich un-
serem Pro Denis Prössel, der 
sie seit Jahren begleitet und 
trainiert, recht herzlich. Das 
Gleiche gilt für unsere ehema-
lige Jugendspielerin und am-
tierende Bayerische Meisterin 
der Damen Lilly Dullinger, die 
mit einem tollen 5. Platz bei 
der Deutschen Meisterschaft 
in der AK 18 wieder einmal ge-
zeigt hat, was für ein hochklas-
siges Golf sie spielt.«

® 

Immo-Expert GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

Wir erstellen Ihr Eigenheim ganz nach Ihren Wünschen, ob Bungalow oder  
Stadthaus, Einfamilienhaus oder Zweifamilienhaus.

Unsere Grundstücke haben Größen von 496 m² bis 846 m².

Leben, wo andere Urlaub machen!

Aktuelles, bereits fertiggestelltes Objekt: 

• 152 m² Wohnfläche
• Einzelgarage
• Lüftungsanlage
• Wärmepumpe
• Fußbodenheizung 
• elektrische Rollläden
Preis auf Anfrage.

Alle Infos unter: IMMO-Expert GmbH | 08501 90040

Alle Objekte←

Beispiel: Bungalow

Beispiel: Stadtvilla

Ihre Vorteile vom Wohnen in der Region Bad Griesbach:
Golfplätze und Thermen in unmittelbarer Nähe, Natur und Parkanlagen, Freizeit-
einrichtungen, gute medizinische Versorgung, Museen, Restaurants, uvm.
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Es war ihr Saisonziel – und 
sie hatten es erreicht: Die Se-
nioren der Altersklasse (AK) 
65 des Golf Resorts Bad Gries-
bach wollten unbedingt an der 
Deutschen Mannschaftsmeis-
terschaft (DMM) 2023 teilneh-
men. Im September wurde 
diese nun im Golfclub Semlin 

Golf-Senioren  
sechstbestes Team 

Deutschlands
Altersklasse 65 erfolgreich bei 

Mannschaftsmeisterschaft

Erfolgreiches Team des Golf Resort Bad Griesbach in Berlin: Die Seni-
oren der AK 65 wurden Sechste bei der Deutschen Mannschaftsmeis-
terschaft. Auf dem Foto (von links): Rainer Dehn, Hans Rieger, Jacques 
Bouille, Werner Fey, Günter Pollok, Benedikt Beck, Karl Pöppl und Fritz 
Erbersdobler. Foto: Golf Resort Bad Griesbach

am See bei Berlin ausgespielt. 
Das Team aus Bad Griesbach 
zeigte sich von seiner besten 
Seite und legte spannende und 
äußerst knappe Matches auf 
den Rasen. Am Ende belegte 
es Rang 6. Damit sind die Gol-
fer rund um Captain Benedikt 
Beck mehr als zufrieden. 

Damen steigen auf 
AK-50-Team gewinnt Duell 

gegen Egmating nach Stechen

Spielen in der kommenden Saison in der zweiten Liga: Die Damen in 
der AK 50 mit (von links) Ingrid Heidingsfelder, Heidi Sedleczki, Conny 
Vierbücher (Caddy im Aufstiegsmatch), Margit Weber, Rita Moll, Monika 
Lechner, Sibylle Wilhelm, Birgit Wagner und Heike Gottschol. 
 Foto: Golf Resort Bad Griesbach

Ein Hoch auf die Golf-Damen 
des Golf Resorts Bad Gries-
bach! Die Spielerinnen der 
Altersklasse 50 sind von der 
3. in die 2. Liga aufgestiegen. 
Nach einem 1. Platz in der 

Punkterunde mussten sie ins 
Aufstiegsmatch gegen die Da-
men des GC Schloss Egmating 
im Rottaler Golf- und Coun-
try-Club. Und das wurde eine 
enge Angelegenheit.

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 10.00 – 13.00 Uhr & 13.30 – 18.00 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 – 13.00 Uhr

Adresse: 
Kurallee 1, 94086 Bad Griesbach

Telefon 08532/795586

Chervo outlet 
Mode und WohnACCessoires

Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 17.30 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:
Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e

BÄCKEREI- 
VERKÄUFER/IN

Wir suchen Dich!

Bewirb Dich jetzt!
info@baeckerei-brummer.de
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Golf-Nachwuchs ist 
niederbayerischer 

Mannschaftsmeister
Jugendspieler des Golf  

Resorts Bad Griesbach punkten 
bei finalen Spieltagen

Die Golfsaison neigt sich dem 
Ende entgegen – doch gerade 
jetzt geht es auf den Golfplät-
zen in der Region noch mal 
rund: Jetzt stehen die Saisonfi-
nals an. Die Nachwuchsspieler 
des Golf Resort Bad Griesbach 
konnten dabei einige beein-
druckende Erfolge verbuchen. 
So sicherte sich beispielsweise 

Zum zweiten Mal in Folge Niederbayerischer Mannschaftsmeister: Die 
Nachwuchsspieler des Golf Resorts Bad Griesbach bei der Siegerehrung 
mit (von links): Maximilian Gruber, Paul Grubmüller, Sebastian Nöham-
mer, Johannes Dinglreiter (vorne), Finn Culmann, Lilly Dullinger, Denis 
Prössel und Philipp Schützenberger.

Platz 14 von 100 Teams in Bayern: Die jüngsten Spieler des Golf Resorts 
Bad Griesbach mit Trainerin Simone Uka (v.l.): Maximilian Bichlmeier, 
Elena Uka, Konstantin Nöbauer und Daniel Hartl.

Fotos: Golf Resort Bad Griesbach

das Jugend-Team zum zweiten 
Mal in Folge den Titel »Nieder-
bayerischer Mannschaftsmeis-
ter«. Marie Thäle holte sich 
den Brutto-Gesamtsieg in der 
niederbayerischen Golfliga bei 
den Mädchen. Und die jüngs-
ten Golfer platzierten sich beim 
Bayerischen Mini Team Cup auf 
Rang 14 von 100 Mannschaften.

 Herzliche Gastfreundschaft in behaglicher Gutshofatmosphäre

RESTAURANT

November 2023

Genießen Sie die Kuchen- 
und Eisspezialitäten des 

Hauses.
Probieren Sie unbedingt

unseren legendären Guglhupf!

Unser Küchenchef empfi ehlt
leckere, herbstliche

Wildgerichte

Unser Tipp im November:
1 Stück gedeckter Apfel-
kuchen mit einer 
Tasse Kaffee
5,90 ¤

Warme Küche ab 12-14 Uhr 
und von 18 bis 21 Uhr 

Am Nachmittag kleine Karte
Platzreservierung

erwünscht!

Haferl Schoko-
lade mit Rum

5,50 ¤

Unser Cafe ist täglich von 
8.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.

Über Ihre Tischreservierung unter 0 85 63 / 20 35  freut sich
Ihr Sammareier Team

Pfarrkirchner Straße 20 - 22 • 84364 Bad Birnbach
Telefon Hotel: 0 85 63 / 29 70 • Telefon Restaurant: 0 85 63 / 20 35

Telefax 0 85 63 / 2 97 13 • www.sammareier.de • info@sammareier.de

Birnenstrudel       4,50 ¤

fa.lechner@mail.de
Telefon /  : 0151-50628406 

Zachstorf 10  Bad Griesbach
www.lechner-dienstleistungen.de

Wir übernehmen für Sie 
Arbeiten rund ums Bauen, 
Wohnen und Renovieren.
Von Montagearbeiten über Haus- 
pflege bis hin zu Sanierungen, 
sowohl für privat als auch
gewerblich.

  Wir übernehmen  

 auch kleine Tätigkeiten und  

Kleinstarbeiten: Fragen Sie nach! 
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Golf-Nachwuchs kürt Clubmeister
34 Kinder und Jugendliche kämpfen im Golf Resort  

Bad Griesbach um die Titel
Den ganzen Sommer über wird geschwungen, geschlagen und gelocht – nun haben sie ihre Besten ermittelt. Zum Ende 
der Saison kürt das Golf Resort Bad Griesbach die Clubmeister in den jeweiligen Klassen. Je nach Alter gingen die Nach-
wuchsgolfer mit verschiedenen Anforderungen auf den Platz. Und in jeder Kategorie wurde der Clubmeister ermittelt. 
Am Ende bekamen acht Mädchen und Buben einen gläsernen Pokal für den jeweils ersten Platz überreicht. 

Hier steht die Zukunft des Golf Resort Bad Griesbach: Alle Nachwuchsgolfer bei der Clubmeisterschaft auf 
dem Allfinanz Golfplatz Brunnwies.  Fotos: Golf Resort Bad Griesbach

Die Golfanlage in Brunnwies 
war fest in Kinderhand: Über-
all wuselten die kleinen Golfer 
und Golferinnen umher, auf 
dem 6-Loch-Chervò Junior 
Golf Course wurde abgeschla-
gen und geputtet, ebenso 
auf dem 18-Loch-Allfinanz 
Golfplatz Brunnwies. Wer sei-
ne Runde absolviert hatte, 
konnte sich auf den Übungs-
anlagen neben dem Gutshof 
am Putt-Turnier beteiligen 
oder bereits mit der Familie 
im Stüberl des Gutshofes ein-
kehren und Mittag essen. Bis 
der letzte Flight zurück vom 
Golfplatz kam, stieg die Span-
nung: Wer holt in diesem Jahr 
die Pokale? Die Siegerehrung 
übernahm Trainerin Simone 
Uka, die zusammen mit De-
nis Prössel das Kinder- und 

Die Sieger in den unterschiedlichen Kategorien mit Trainerin Simone 
Uka, Pro-Azubi Tim Hasak und Jugendwart Wolfgang Bichlmeier (blauer 
Pulli) von links: Lea Hendlmeier, Luis Gerstl, Marie Thäle, Maxi Bichlmei-
er, Finn Culmann, Elena Uka, Frederik Fuchs und Emily Köhler-Loitz. 

Die Ergebnisse im Überblick: 
18-Loch Allfinanz Golfplatz Brunnwies Brutto:
Jugendclubmeister: Finn Culmann 
Jugendclubmeisterin: Marie Thäle
9-Loch Allfinanz Golfplatz Brunnwies Brutto:
Jugendclubmeister: Luis Gerstl
Jugendclubmeisterin: Lea Hendlmeier
9-Loch Allfinanz Golfplatz Brunnwies Brutto (grün):
Kinderclubmeister: Maxi Bichlmeier
Kinderclubmeisterin: Elena Uka
6-Loch-Chervò Junior Golf Course:
Kinderclubmeister: Frederik Fuchs
6-Loch-Chervo Junior Golf Course (verkürzt):
Kinderclubmeisterin: Emily Köhler-Loitz
Gewinnerin Putt-Turnier: Marie Thäle

G O l F

Jugendtraining leitet (siehe 
Ergebnisse) zusammen mit 
Pro-Azubi Tim Hasak.  

Andreas Fenzl
Oberndorf 21
94086 Bad Griesbach

Telefon: 08532-920974
Mobil: 0176-46612351

andi@derlebenshelfer.de
www.derlebenshelfer.deD
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Fahrservice & Dienstleistungen
Wer still steht, geht zurück!

TreuePlus.  
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.
Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt  
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

Sauber 
zammg’hoitn!

© Martin Bolle

www.esb.de/treueplus

ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1 25.02.22   11:38
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Ein ganz besonderes und äußerst seltenes Ehejubiläum 
feierten August und Rita Feser aus Bad Griesbach: Die Ehe-
leute sind seit sage und schreibe 70 Jahren verheiratet. Bis 
ins vergangene Jahr lebten Rita (91) und August Feser (94) 
noch eigenständig in Lenzkirch im Schwarzwald. Dort, nahe 
des Titisees und des Feldbergs, haben die beiden 1953 den 
Bund der Ehe geschlossen. August Feser, gelernter Wagner 
und Zimmermann, arbeitete bis zu seinem Ruhestand vor-
wiegend als Schreiner für spezielle Aufgaben im Innenaus-
bau. Seine Gattin Rita war in einem Werk für Haarkosmetik 
tätig. Als die beiden den Alltag nur noch mit größter Mühe 
selbstständig bewältigen konnten, nahmen sie das Angebot 
ihrer Tochter an, den geliebten Schwarzwald zu verlassen 
und nach Bad Griesbach zu kommen. Vor allem August Feser 
kann sein Heimweh nicht verhehlen, zumal er zusammen mit 
seiner Frau als begeisterter Wanderer den Hochschwarzwald 
wie seine Hosentasche kennt. Ganz besonders freut sich das 
Jubelpaar auf eine große Feier Ende Oktober, denn dann 
werden ihre drei Kinder, acht Enkelinnen und Enkel und neun 
Urenkel zu Besuch nach Bad Griesbach kommen. Zur Gna-
denhochzeit gratulierten auch Bürgermeister Jürgen Fundke 
und stellv. Landrat Klaus Jeggle.

Gnadenhochzeit 
Rita und August Feser  

feiern Jubiläum
Über 60 mal zu Besuch 

in Bad Griesbach

Seit fast vier Jahrzehnten ist Karl-Heinz Bohnenkamp ein ver-
trauter Gast in Bad Griesbach. In all den Jahren hat er bereits 
66 mal die beeindruckende Strecke von 1200 Kilometern von 
seiner Heimatstadt Brake in den Rottaler Kurort zurückgelegt, 
um hier etwas Gutes für seine Gesundheit zu tun. Bereits 1984 
kam Bohnenkamp erstmals mit seinen Eltern in den beschau-
lichen Kurort. Seit 1986 ist der Blumenhof mit dem Bademan-
telgang in die Wohlfühl-Therme für ihn ein zweites Zuhause 
geworden, in das er normalerweise für sieben bis zehn Tage zu 
Besuch kommt. Die Anziehungskraft von Bad Griesbach für den 
passionierten Besucher ist leicht erklärt: Das heilsame Ther-
malmineralwasser trägt maßgeblich zu seinem Wohlbefinden 
bei. Dazu kommt das angenehme Wetter, die bayerische Gas-
tronomie und die zahlreichen Freundschaften, die er im Lauf 
der Jahrzehnte geschlossen hat. Neben den erholsamen Stun-
den beim Baden in der Wohlfühl-Therme unternimmt er gerne 
ausgedehnte Spaziergänge durch das malerische Rottal. Seine 
Begeisterung für Bad Griesbach ist so ansteckend, dass er ger-
ne Freunde und Familien mitnimmt. Auch bei seinem aktuellen 
Besuch begleiteten ihn zwei treue Begleiterinnen, eine dritte ist 
das erste Mal mit von der Partie und wurde direkt von der Magie 
des Kurortes angesteckt.

Treuer Stammgast

5 Jahre - 
Ansparen mit 
Edelmetallen

Jubiläumsaktion bis zum 24.11.2023  
Investieren Sie bis zum 24.11.2023 in das 
SOLIT Edelmetalldepot Tarif S und gewinnen 
Sie einen von 25 Sparkassen-Goldbarren.

Der Sparkassen Goldbarren 
mit unverwechselbaren
Sicherheitsmerkmalen.

Für weitere Information sprechen Sie mit 
Ihrem Sparkassenberater vor Ort.
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Junge Seite
Infos für alle zwischen 12 und 27 Jahren

Stadtjugendpflegerin Petra Baier  
(Stadtjugendpflege Bad Griesbach, KJR Passau) 
Tel.: 08502/91778-13 oder 0160/90528106
E-Mail: petra.baier@kjr-passau.de

Offener Jugendtreff: dienstags  
16.00 – 20.00 Uhr – Jorhanweg 2

WIR UNTERSTÜTZEN DIE TAFEL! 
Bis zum 08. Dezember sammeln wir für die Tafel Pocking. 
Teilnehmen und spenden könnt ihr im Jugendtreff Bad Griesbach dienstags, 16 – 20 Uhr oder nach Terminvereinbarung. 

Super wären: 
• Haltbare Lebensmittel, z.B. Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, Honig, Konserven 
 (am besten fleischlos), Lebkuchen, Schoko-Nikoläuse…
• Schulsachen, z.B. Malstifte, Hefte, Blöcke
• Hygieneartikel, z.B. Duschgel, Shampoo, Bodylotion, Deo…
• Spielzeug oder Babyartikel
• Leere Dosen mit Pfand => als Geldspende

Bitte KEINE KLEIDUNG und nur Neuware!
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Bad Griesbacher Kalender
November 2023

Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

01. Mittwoch
Kath. Gottesdienst mit 
anschl. Gräbersegnung
9 Uhr, Weng / St. Salvator
10.30 Uhr, Karpfham /  
Bad Griesbach-Altstadt
14 Uhr, Reutern

02. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m.  
Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt 
Offene Ateliers – Ausstellung – Ver-
kauf – Kurse – Seminare – Veranstal-
tungen – Gastausstellungen. Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und sei-
en Sie Teil unserer Kunstwelten! Ein-
tritt frei. Infos unter www.daskuss.de.

Kath. Gottesdienst
19 Uhr, Emmauskirche 

03. Freitag
Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlichkeit 
je nach Witterung – Kleiner Saal oder 
Kurplatz – bitte Plakataufsteller 
beachten. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei. 

Spirituelle  
Kirchenführung
16 - 17 Uhr, Emmauskirche

Mit kath. Pastoralreferent i. R. Se-
bastian Friedlsperger. Musikalische 
Gestaltung: Vera Lorenz. Treffpunkt: 
Kirchentüre beim Wasserbecken. 

Autogenes Training –  
ge konnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen und können Schlafstörun-
gen lindern, Herz und Blutdruck 
regulieren und die Konzentration 
fördern. In der Salzgrotte der Wohl-
fühl-Therme mit Eva Maria Lechner. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & entspannen in der Salz-
grotte der Wohlfühl-Therme mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse). Infos: Eva 
Maria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

04. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt 
Offene Ateliers – Ausstellung – Ver-
kauf – Kurse – Seminare – Veranstal-
tungen – Gastausstellungen. Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und sei-
en Sie Teil unserer Kunstwelten! Ein-
tritt frei. Infos unter www.daskuss.de.

Kath. Gottesdienst
18.30 Uhr, Reutern

Han’s Klaffl „Schul-Auf-
gabe“ – Bad Griesbacher 
Kabarett-Tage
20 - 22 Uhr, Kursaal Bad Gries-
bach-Therme 
Ein schöner Abgang ziert die Übung! 
Ein zum Tränen lachen, hoch amü-
santer Schadensrückblick auf 40 
Jahre Lehrerleben! Eine Kombina-
tion aus Schadensbericht und weh-
mütigem Rückblick auf professionel-
ler Bespaßung verhaltensorigineller 
Schüler. Kartenvorverkauf: Gästein-
formation, Tel. +49 8532 79247, 
E-Mail: gastinfo@badgriesbach.de 
sowie unter www.go-konzerte.de. 

05. Sonntag 
Kath. Gottesdienst
9 Uhr, St. Salvator / Weng
10.30 Uhr, BG-Altstadt / 
Karpfham
18 Uhr, Emmauskirche

Evang. Gottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche

Saisonabschluss-Kur-
konzert mit der Stadt-
kapelle Bad Griesbach
11 - 12 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme

Herzliche Einladung zum Saisonab-
schluss-Kurkonzert mit der weit über 
Bayerns Grenzen hinaus bekannten 
Stadtkapelle Bad Griesbach unter 
der bewährten Leitung von Stadtka-
pellmeister Hans Killingseder. 

06. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
 14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme in BG
Jeden Montag bietet die Gesund-
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Technik des Nordic Walkings nach Be-
darf an. Strecke je nach Teilnehmer 

und Kondition ca. 5 - 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 
Gäste- & Kur-Service – Gesundheits-
abteilung: Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
16 - 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m. Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Zuhören – Entspannen –  
Nachdenken
17 - 17.30 Uhr, Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde in der Em-
mauskirche. Anschließend Möglich-
keit zum persönlichen Gespräch. 

07. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Emmaus-Café – Thema 
“Lob des unvollkomme-
nen Lebens“
15 - 17 Uhr, Emmauskirche
Gedanken aus dem Buch von Paolo 
Squizzato. Mit Pfarrer Klaus Stolz und 
Team im Saal der Emmauskirche. 

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 - 17 Uhr,  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham
15.30 Uhr Rosenkranzgebet. 
16 Uhr Gottesdienst. 

Jugendtreff Bad Gries-
bach – Offener Treff 
16 - 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt – kostenlos – unverbind-
lich – freie Nutzung. Ein offenes An-
gebot der städtischen Jugendarbeit 
für alle ab 10 Jahren. Kontakt und 
Infos: Jugendpflegerin Petra Baier,  
Tel. +49 160 90528106.
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Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de

Bad Griesbacher Kalender
November 2023

Progressive Muskelent-
spannung im Heilklima 
der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Sie lernen, Ihre Muskeln zu ent-
spannen, abzuschalten und Ihr Ner-
vensystem umzuschalten auf Ruhe 
und Gelassenheit. Gebühr: 17 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kas-
se). Infos: Eva Maria Lechner, Tel. 
+49 8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de.

Qigong für die  
Lunge – Atem ist Leben
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Qigong für die Lunge – Atem ist Le-
ben – ideal für die kühle Jahreszeit. 
Beginn des Präventionskurses über 
8 Wochen, die Abende können auch 
einzeln gebucht werden. Gebühr: 
122,40 € (8 Abende), am Ende erstat-
ten die gesetzlichen Krankenkassen 
75 €. Anmeldung an der Thermalbad-
kasse, Tel. + 49 8532 96150. Nähere 
Infos: Eva Lechner, Kursleitung, Tel. 
+49 8532 925854. 

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
18.30 – 19 Uhr Relaxen im Wasser – 
Traumreise mit Entspannungsmusik 
und Anleitung von Sanrea Steiner. 
19.10 – 19.40 Uhr WASSERschweben 
– massiert und auf Händen getragen 
werden mit Eva Maria Lechner und 
Sanrea Steiner. 2 Becken (je max. 6 
TN). Kostenfrei. Keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva. 
maria.lechner@t-online.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20  Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin! Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de.

Dia-Multimedia-Vortrag 
„Passau die Drei-Flüsse-
Stadt“
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme

Referent Josef Grünberger aus St. 
Florian am Inn führt Sie in Form ei-
ner „audiovisuellen Stadtführung“ 
durch die Bayerische, Europa- und 
Universitätsstadt Passau, der Stadt 
an Donau, Inn und Ilz mit ihrer Archi-
tektur, Wirtschaft und Kultur. Karten 
an der Abendkasse. Eintritt: 11 €, mit 
Kur- und Gästekarte: 8 €. Veranstal-
ter: Josef Grünberger.

08. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG

Frische Produkte aus der Region – 
traditionelle und regionale Erzeug-
nisse: Wurst- und Käsespezialitäten, 
Brot- und Backwaren, Obst, Blumen, 
Steckerl-Fisch, u. v. m. 

Heimatkundliche Wande-
rung nach Großhaarbach
13.30 - 17.30 Uhr, TP: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Streckenlänge ca. 9 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std.) und Einkehr (1 
Std.) im Gasthaus. Rückfahrmöglich-
keit mit Bus 5 €. Veranstalter & Infos: 
vhs Bad Griesbach, Tel. +49 8532 3300.

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Örtlichkeit je nach 
Witterung – Kleiner Saal oder Kurplatz 
– bitte Plakataufsteller beachten. Ein-
tritt: 2 €, mit Kur- und Gästekarte frei. 

Bibelstunde
18 - 19 Uhr, Johanneskirche
Mit Pfarrer Klaus Stolz im Gemeinde-
haus der evang. Johanneskirche in 
Bad Griesbach-Altstadt. 

09. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt 
Offene Ateliers – Ausstellung – Ver-
kauf – Kurse – Seminare – Veranstal-
tungen – Gastausstellungen. Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und sei-
en Sie Teil unserer Kunstwelten! Ein-
tritt frei. Infos unter www.daskuss.de.

Sportangebot  
für Männer ab 60 Jahren 
– Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt

TP: Plinganserstraße, gegenüber Eb-
ner Eisenwaren. Gemeinsam geht‘s 
los mit Nordic Walking und ab 19.15 
Uhr folgt allgemeine Gymnastik in 
der Turnhalle. Das Sportangebot ist 
geeignet für jedermann. Infos: Ger-
hard Obermüller, Übungsleiter, Tel. 
0171 6308781, www.ahturner-bad-
griesbach.net.

Kath. Gottesdienst
19 Uhr, Emmauskirche

10. Freitag 
Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme

Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlichkeit 
je nach Witterung  – Kleiner Saal oder 
Kurplatz – bitte Plakataufsteller be-
achten. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei. 

„Autogenes Training – 
gekonnt entspannen  
und auftanken in der 
Salzgrotte“
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen und können Schlafstörun-
gen lindern, Herz und Blutdruck 
regulieren und die Konzentration 
fördern. In der Salzgrotte der Wohl-
fühl-Therme mit Eva Maria Lechner. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & entspannen in der Salz-
grotte der Wohlfühl-Therme mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse). 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de.

Symbol- und  
Segnungsgottesdienst
19 - 20 Uhr, Emmauskirche
Mit Pastoralreferent i. R. Sebastian 
Friedlsperger. Musikalische Gestal-
tung: Vera Lorenz. 

BR Brettl-Spitzen LIVE 
auf Jubiläumstour –  
Bad Griesbacher  
Kabarett-Tage
20 - 22 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme
10 Jahre BR Brettl-Spitzen! Ein Feuer-
werk der Unterhaltungskunst, natür-
lich in Starbesetzung mit: Couplet AG, 
Trio Schleudergang, Tobi Boeck, Alex 
Schuhmann und Marion Schieder, 
präsentiert von BR Moderator Jürgen 
Kirner. Kartenvorverkauf: Gästeinfor-
mation, Tel. +49 8532 79247, E-Mail: 
gastinfo@badgriesbach.de sowie un-
ter www.go-konzerte.de. 
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Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

11. Samstag
Flohmarkt
7 - 14 Uhr, Festwiese 
in Karpfham
Keine Anmeldung erforderlich. Infos: 
TSV Karpfham, Helga Gerleigner,  
Tel. +49 170 9863626.

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt 

Offene Ateliers – Ausstellung – Ver-
kauf – Kurse – Seminare – Veranstal-
tungen – Gastausstellungen. Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und sei-
en Sie Teil unserer Kunstwelten! Ein-
tritt frei. Infos unter www.daskuss.de.

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Karpfham
18.30 Uhr, Weng

„Sei stille dem Herrn“ – 
Konzert in der  
Emmauskirche
20 - 21 Uhr, Emmauskirche
Mit bekannten Werken von Bach, Mo-
zart, Mendelssohn u. a. Mitwirkende: 
Ingrid Fraunholz, Sopran und Bern-
hard Löffler, Orgel. Eintritt frei – Spen-
den erbeten. Infos: Ökumenisches 
Zentrum Emmauskirche, Tel. +49 8532 
92 64 984.

12. Sonntag
Kath. Gottesdienst 
9 Uhr, St. Salvator
10 Uhr, Emmauskirche
10.30 Uhr, BG-Altstadt / Reutern

13. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme in BG
Jeden Montag bietet die Gesund-
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Technik des Nordic Walkings nach Be-
darf an. Strecke je nach Teilnehmer 
und Kondition ca. 5 - 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 
Gäste- & Kur-Service – Gesundheits-
abteilung: Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
16 - 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Martinsfeier 
17.30 - 18.30 Uhr, Emmauskirche
Mit Pfarrer Klaus Stolz und dem Kin-
dergarten St. Michael, Bad Gries-
bach. 

14. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 - 17 Uhr,  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham
15.30 Uhr Rosenkranzgebet.
16 Uhr Gottesdienst. 

Jugendtreff Bad Gries-
bach – Movie Night
16 - 20 Uhr, Pfarrzentrum Bad 
Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt – kostenlos – unverbind-
lich – freie Nutzung. Ein offenes An-
gebot der städtischen Jugendarbeit 
für alle ab 10 Jahren. Kontakt und 
Infos: Jugendpflegerin Petra Baier,  
Tel. +49 160 90528106.

Progressive Muskelent-
spannung im Heilklima 
der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 
Sie lernen, Ihre Muskeln zu ent-
spannen, abzuschalten und Ihr Ner-
vensystem umzuschalten auf Ruhe 
und Gelassenheit. Gebühr: 17 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kas-
se). Infos: Eva Maria Lechner, Tel. 
+49 8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de.

Qigong für die Lunge – 
Atem ist Leben
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Qigong für die Lunge – Atem ist Le-
ben – ideal für die kühle Jahreszeit. 
Beginn des Präventionskurses über 
8 Wochen, die Abende können auch 

einzeln gebucht werden. Gebühr: 
122,40 € (8 Abende), am Ende erstat-
ten die gesetzlichen Krankenkassen 
75 €. Anmeldung an der Thermal-
badkasse, Tel. + 49 8532 96150. Nä-
here Infos: Eva Lechner, Kursleitung,  
Tel. + 49 8532 925854. 

Eintauchen in die Ent-
spannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
18.30 – 19 Uhr Relaxen im Wasser – 
Traumreise mit Entspannungsmusik 
und Anleitung von Sanrea Steiner. 
19.10 – 19.40 Uhr WASSERschweben 
– massiert und auf Händen getragen 
werden mit Eva Maria Lechner und 
Sanrea Steiner. 2 Becken (je max. 6 
TN). Kostenfrei. Keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva. 
maria.lechner@t-online.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20  Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt

Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin! Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de.

Raus aus der Krise und 
zurück zur inneren  
Balance!
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Vortrag mit Christiane Skrebsky, Ki-
nesiologin, Transformationsthera-
peutin n. Robert Betz. Die aktuelle 
Zeitqualität zeigt uns in Form von in-
neren und äußeren Krisen, in welchen 
Bereichen wir unser Leben noch nicht 
mit Freude und Erfüllung leben... Ein-
tritt 7 €, mit Kur- und Gästekarte 6 €. 
Karten an der Abendkasse erhältlich 
(ab 5 Teilnehmern). Infos: vhs Bad 
Griesbach, Tel. +49 8532 3300.

15. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG
Frische Produkte aus der Region – 
traditionelle und regionale Erzeug-
nisse: Wurst- und Käsespezialitäten, 
Brot- und Backwaren, Obst, Blumen, 
Steckerl-Fisch, u. v. m. 

Heimatkundliche  
Wanderung nach Kößlarn
13.30 - 17.30 Uhr, TP: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme

Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Streckenlänge ca. 11 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) und Einkehr (1 
Std.) im Gasthaus. Rückfahrmöglich-
keit mit Bus 5 €. Veranstalter & Infos: 
vhs Bad Griesbach, Tel. +49 8532 3300.

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlichkeit 
je nach Witterung – Kleiner Saal oder 
Kurplatz – bitte Plakataufsteller 
beachten. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei. 

„Malen mit Stiften“
16 - 18 Uhr, Kreativraum,   
Emmauskirche
Mit Neurographik ein kleines Kunst-
werk schaffen. Das neurographische 
Zeichnen basiert auf Psychologie und 
Kunst. Vorkenntnisse nicht erforder-
lich. Material wird gestellt. Kosten 
inkl. Material: 19 €. Dauer: ca. 2 Std. 
Leitung und Anmeldung: ute.braeuer 
@pa-akademie.com. 

16. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.
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„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt 
Offene Ateliers – Ausstellung – Ver-
kauf – Kurse – Seminare – Veranstal-
tungen – Gastausstellungen. Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und sei-
en Sie Teil unserer Kunstwelten! Ein-
tritt frei. Infos unter www.daskuss.de.

Sportangebot  
für Männer ab 60 Jahren 
– Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
TP: Plinganserstraße, gegenüber Eb-
ner Eisenwaren. Gemeinsam geht‘s 
los mit Nordic Walking und ab 19.15 
Uhr folgt allgemeine Gymnastik in 
der Turnhalle. Das Sportangebot ist 
geeignet für jedermann. Infos: Ger-
hard Obermüller, Übungsleiter, Tel. 
0171 6308781, www.ahturner-bad-
griesbach.net.

Kath. Gottesdienst
19 - 20 Uhr, Emmauskirche

17. Freitag
Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlichkeit 
je nach Witterung – Kleiner Saal oder 
Kurplatz – bitte Plakataufsteller 
beachten. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei. 

„Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salz-
grotte“
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen und können Schlafstörun-
gen lindern, Herz und Blutdruck 
regulieren und die Konzentration 
fördern. In der Salzgrotte der Wohl-
fühl-Therme mit Eva Maria Lechner. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & entspannen in der Salz-
grotte der Wohlfühl-Therme mit 
Eva Maria Lechner. Gebühr: 17 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kas-

se). Infos: Eva Maria Lechner, Tel. 
+49 8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de.

18. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt 
Offene Ateliers – Ausstellung – Ver-
kauf – Kurse – Seminare – Veranstal-
tungen – Gastausstellungen. Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und sei-
en Sie Teil unserer Kunstwelten! Ein-
tritt frei. Infos unter www.daskuss.de.

Bayerische Puppenbüh-
ne – Kasperl hilft dem 
Nikolaus
15 - 16 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme
Die Bayer. Puppenbühne ist zu Gast 
mit dem Puppenspiel für große und 
kleine Kasperl-Freunde: „Es ist der 6. 
Dezember – alle Kinder warten auf 
den Nikolaus, doch leider ist er mit 
seinem schwer beladenen Schlitten 
im tiefen Schnee stecken geblieben ... 
Eintritt: 8 €. Anmeldung erforderlich 
(täglich von 9 - 11 Uhr): Ramona Elze, 
Tel. + 49 175 4105275, bay.puppen-
buehne@gmail.com. 

Kath. Gottesdienst
18.30 Uhr, Reutern

19. Sonntag
Kath. Gottesdienst
9 Uhr, Weng / St. Salvator
10.30 Uhr, BG-Altstadt /  
Karpfham
18 Uhr, Emmauskirche

Evang. Gottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche

20. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme in BG
Jeden Montag bietet die Gesund-
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Technik des Nordic Walkings nach Be-
darf an. Strecke je nach Teilnehmer 

und Kondition ca. 5 - 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 
Gäste- & Kur-Service – Gesundheits-
abteilung: Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
16 - 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m. Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Zuhören – Entspannen –  
Nachdenken
17 - 17.30 Uhr, Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde in der Em-
mauskirche. Anschließend Möglich-
keit zum persönlichen Gespräch. 

21. Dienstag
Jugendtreff BG –  
Mädls* Übernachtung  
in Rotthalmünster
TP: Pfarrzentrum BG-Altstadt
Anmeldung erforderlich bei Jugend-
pflegerin Petra Baier, Tel. +49 160 
90528106. Der Jugend-FREIZEIT-Treff-
punkt in der Stadt – kostenlos – unver-
bindlich – freie Nutzung. Ein offenes 
Angebot der städtischen Jugendarbeit 
für alle ab 10 Jahren.  

Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

„Johannesspiele“  
Spiel – Spaß – Spannung 
von 9 – 99
15 - 17 Uhr, Johanneskirche
Mit Christl Klein im Gemeindehaus 
der evang. Johanneskirche in Bad 
Griesbach-Altstadt. Es werden be-
liebte Brett-, Karten- und Gesell-
schaftsspiele gespielt. 

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 - 17 Uhr,  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham
15.30 Uhr Rosenkranzgebet. 
16 Uhr Gottesdienst. 

Progressive Muskelent-
spannung im Heilklima 
der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 

Sie lernen, Ihre Muskeln zu ent-
spannen, abzuschalten und Ihr Ner-
vensystem umzuschalten auf Ruhe 
und Gelassenheit. Gebühr: 17 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kas-
se). Infos: Eva Maria Lechner, Tel. 
+49 8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de.

Qigong für die Lunge – 
Atem ist Leben
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Qigong für die Lunge – Atem ist Leben – 
Ideal für die kühle Jahreszeit. Gebühr: 
17 €. Anmeldung an der Thermalbad-
kasse, Tel. + 49 8532 96150. Nähe-
re Infos: Eva Lechner, Kursleitung,  
Tel. + 49 8532 925854. 

Eintauchen in die  
Entspannungswelten  
der Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
18.30 – 19 Uhr Relaxen im Wasser – 
Traumreise mit Entspannungsmusik 
und Anleitung von Sanrea Steiner. 
19.10 – 19.40 Uhr WASSERschweben 
– massiert und auf Händen getragen 
werden mit Eva Maria Lechner und 
Sanrea Steiner. 2 Becken (je max. 6 
TN). Kostenfrei. Keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva. 
maria.lechner@t-online.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20  Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin! Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de.

22. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz Bad 
Griesbach
Frische Produkte aus der Region – 
traditionelle und regionale Erzeug-
nisse: Wurst- und Käsespezialitäten, 
Brot- und Backwaren, Obst, Blumen, 
Steckerl-Fisch, u. v. m. 

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“

Bad Griesbacher Kalender
November 2023
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Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de

15 - 17 Uhr, Kleiner Saal 
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlichkeit 
je nach Witterung – Kleiner Saal oder 
Kurplatz – bitte Plakataufsteller 
beachten. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei. 

23. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m. Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt 

Offene Ateliers – Ausstellung – Ver-
kauf – Kurse – Seminare – Veranstal-
tungen – Gastausstellungen. Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und sei-
en Sie Teil unserer Kunstwelten! Ein-
tritt frei. Infos unter www.daskuss.de.

Sportangebot  
für Männer ab 60 Jahren 
– Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
TP: Plinganserstraße, gegenüber Eb-
ner Eisenwaren. Gemeinsam geht‘s 
los mit Nordic Walking und ab 19.15 
Uhr folgt allgemeine Gymnastik in 
der Turnhalle. Das Sportangebot ist 
geeignet für jedermann. Infos: Ger-
hard Obermüller, Übungsleiter, Tel. 
0171 6308781, www.ahturner-bad-
griesbach.net.

Kath. Gottesdienst
19 Uhr, Emmauskirche

Nahtod – Jenseits –  
Wiedergeburt
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal 
 Bad Griesbach-Therme
Diavortrag mit Hartwig Hausdorf, 
Forscher und Bestsellerautor. Woher 

kommen wir, wo gehen wir hin?  Die 
Physik lehrt, dass keine Energie ver-
schwindet, sondern umgewandelt 
wird. Eintritt 7 €, mit Kur- und Gäste-
karte 6 €. Karten an der Abendkasse 
erhältlich (ab 5 Teilnehmern). Infos: 
vhs Bad Griesbach, Tel. 49 8532 3300. 

24. Freitag
Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlichkeit 
je nach Witterung – Kleiner Saal oder 
Kurplatz – bitte Plakataufsteller 
beachten. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei. 

„Autogenes Training – 
gekonnt entspannen  
und auftanken in der 
Salzgrotte“
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen und können Schlafstörun-
gen lindern, Herz und Blutdruck 
regulieren und die Konzentration 
fördern. In der Salzgrotte der Wohl-
fühl-Therme mit Eva Maria Lechner. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & entspannen in der Salz-
grotte der Wohlfühl-Therme mit 
Eva Maria Lechner. Gebühr: 17 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kas-
se). Infos: Eva Maria Lechner, Tel. 
+49 8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de.

STREET FIGHTING MEN – 
The Stones Tribute
20 - 22 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme
Von den wilden 60ern bis in die heu-
tige Zeit, so präsentieren die Street 
Fighting Men – The Stones Tribute 
– ihr Programm „It ś only Rock ’n’ 
Roll…from the beginning to now“, 
die größten Hits der größten Rock’n’ 
Roll Band aller Zeiten zum Abrocken. 
Kartenvorverkauf: Gästeinforma-
tion, Tel. +49 8532 79247, E-Mail:  
gastinfo@badgriesbach.de sowie 
unter www.go-konzerte.de. 

25. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt 
Offene Ateliers – Ausstellung – Ver-
kauf – Kurse – Seminare – Veranstal-
tungen – Gastausstellungen. Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und sei-
en Sie Teil unserer Kunstwelten! Ein-
tritt frei. Infos unter www.daskuss.de.

„9. Rottaler Luznacht“ 
– Bad Griesbacher Fel-
senteufel & Gruppen aus 
Bayern und Österreich
17 - 19.30 Uhr, Fußgängerzone 
Bad Griesbach-Therme

Ab 16 Uhr öffnen die Verkaufsstände 
für das leibliche Wohl der Besucher. 
Ab 17 Uhr beginnt das wilde Treiben! 
Gruselige Gestalten mit schaurigen 
Masken und dämonischen Gewändern 
treiben ihr Unwesen im Kurzentrum 
und verwandeln die Fußgängerzone in 
ein Spektakulum der besonderen Art. 
Der Brauchtums- & Faschingsverein 
sowie die Teams der Hotels freuen sich 
auf Ihren Besuch! Eintritt frei! Infos: 
Tel. +49 8532 920297, www.brauch-
tumsverein-bad-griesbach.de.

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Karpfham

Fonse Doppelhammer 
„Sauwitzig“ – Bad Gries-
bacher Kabarett-Tage
20 - 22 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme
Fonse ist der (Doppel)hammer! Der in 
ganz Bayern und darüber hinaus be-
kannte Witze-Kabarettist begeistert 
Jung und Alt. Fonse schlüpft in ver-
schiedene Rollen und führt gekonnt 
und geschickt durch sein mit Witzen, 
Pointen und Gags gespicktes Pro-
gramm. Kartenvorverkauf: Gästein-
formation, Tel. +49 8532 79247, 
E-Mail: gastinfo@badgriesbach.de 
sowie unter www.go-konzerte.de. 

26. Sonntag
Kath. Gottesdienst
9 Uhr, Weng / St. Salvator
10 Uhr, Emmauskirche
10.30 Uhr, BG-Altstadt / Reutern

27. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP Eingang zur 
Wohlfühl-Therme in BG
Jeden Montag bietet die Gesund-
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Technik des Nordic Walkings nach Be-
darf an. Strecke je nach Teilnehmer 
und Kondition ca. 5 - 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 

Gäste- & Kur-Service – Gesundheits-
abteilung: Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
16 - 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m. Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Zuhören – Entspannen –  
Nachdenken
17 - 17.30 Uhr, Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde in der Em-
mauskirche. Anschließend Möglich-
keit zum persönlichen Gespräch. 

28. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 - 17 Uhr,  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham

 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet. 
16 Uhr Gottesdienst.

Jugendtreff Bad Gries-
bach – Happy Winterzeit
16 - 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt – kostenlos – unverbind-
lich – freie Nutzung. Ein offenes An-
gebot der städtischen Jugendarbeit 
für alle ab 10 Jahren. Kontakt und 
Infos: Jugendpflegerin Petra Baier,  
Tel. +49 160 90528106.

Progressive Muskelent-
spannung im Heilklima 
der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 
Sie lernen, Ihre Muskeln zu ent-
spannen, abzuschalten und Ihr Ner-
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vensystem umzuschalten auf Ruhe 
und Gelassenheit. Gebühr: 17 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kas-
se). Infos: Eva Maria Lechner, Tel. 
+49 8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de.

Qigong für die Lunge – 
Atem ist Leben
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Qigong für die Lunge – Atem ist Leben – 
ideal für die kühle Jahreszeit. Gebühr: 
17 €. Anmeldung an der Thermalbad-
kasse, Tel. + 49 8532 96150. Nähe-
re Infos: Eva Lechner, Kursleitung,  
Tel. + 49 8532 925854. 

Eintauchen in die Ent-
spannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
18.30 – 19 Uhr Relaxen im Wasser – 
Traumreise mit Entspannungsmusik 
und Anleitung von Sanrea Steiner. 
19.10 – 19.40 Uhr WASSERschweben 
– massiert und auf Händen getragen 
werden mit Eva Maria Lechner und 
Sanrea Steiner. 2 Becken (je max. 6 
TN). Kostenfrei. Keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva. 
maria.lechner@t-online.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20  Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin! Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de.

29. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG
Frische Produkte aus der Region – 
traditionelle und regionale Erzeug-
nisse: Wurst- und Käsespezialitäten, 
Brot- und Backwaren, Obst, Blumen, 
Steckerl-Fisch, u. v. m. 

Heimatkundliche Wande-
rung nach Lengham
13.30 - 17.30 Uhr, TP: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vor-
ausgesetzt. Streckenlänge: ca. 10 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) und Einkehr (1 
Std.) im Gasthaus. Rückfahrmöglich-
keit mit Bus 5 €. Veranstalter & Infos: 
vhs Bad Griesbach, Tel. +49 8532 3300.

Kurkonzert mit dem  
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme

Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlichkeit 
je nach Witterung – Kleiner Saal oder 
Kurplatz – bitte Plakataufsteller 
beachten. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei. 

30. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt 
Offene Ateliers – Ausstellung – Ver-
kauf – Kurse – Seminare – Veranstal-
tungen – Gastausstellungen. Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und sei-
en Sie Teil unserer Kunstwelten! Ein-
tritt frei. Infos unter www.daskuss.de.

Sportangebot  
für Männer ab 60 Jahren 
– Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
TP: Plinganserstraße, gegenüber Eb-
ner Eisenwaren. Gemeinsam geht‘s 
los mit Nordic Walking und ab 19.15 
Uhr folgt Gymnastik in der Turnhalle. 
Das Sportangebot ist geeignet für 
jedermann. Infos: Gerhard Obermül-
ler, Übungsleiter, Tel. 0171 6308781, 
www.ahturner-badgriesbach.net.

Kath. Gottesdienst
19 Uhr, Emmauskirche

Bürgerversammlung 
2023
19 - 21 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme
Die Stadt Bad Griesbach i. Rottal lädt 
zur diesjährigen Bürgerversammlung 
ein. Der 1. Bürgermeister der Stadt 
Bad Griesbach Jürgen Fundke berich-
tet über Baumaßnahmen, Zahlen und 
Entwicklungen. Im Anschluss daran 
können Empfehlungen der Bürger-
versammlung an den Stadtrat gege-
ben werden.

Dia-Multimedia-Vortrag 
„Der Inn vom Ursprung 
bis zur Mündung“
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Referent Josef Grünberger aus St. 
Florian am Inn präsentiert eine „au-
diovisuelle Wanderung“ von Maloja 
in der Schweiz durch Tirol und Bay-
ern bis zur Mündung des Inns in die 
Donau bei Passau. Karten an der 
Abendkasse. Eintritt: 11 €, mit Kur- 
und Gästekarte: 8 €. Veranstalter: 
Josef Grünberger.

Bad Griesbacher Kalender
November 2023

Informationen zu den  
Kirchen finden 
Sie auf unserer
Homepage.

Die Vorträge im November und Dezember:
„Vom Brei zum Familien tisch –  
den Übergang entspannt gestalten“
Di., 28.11.2023, 9.30 - 11 Uhr
Ernährung in der Schwangerschaft
Di., 28.11.2023, 18 - 19.30 Uhr
Das beste Essen für Kleinkinder – so geht́ s!
Mi., 29.11.2023, 9.30 - 11 Uhr
Gut ernährt durch die Stillzeit!
Do., 30.11.2023, 18 - 19.30 Uhr
Nachhaltig ernährt von Anfang an:  
von klein auf essen für die Zukunft
Mi., 06.12.2023, 9.30 - 11 Uhr

Herbstprogramm des AELF 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Passau 
(AELF) unterstützt schwangere Frauen und Familien mit Kin-
dern bis zu drei Jahren mit einem umfassenden Online-Vor-
tragsangebot rund um Ernährungsfragen. Das kostenlose 
Vortragsangebot mit Ernährungsexpertin Dörthe Arnold-Dah-
men konzentriert sich auf die optimale Ernährung während 
der Schwangerschaft und Stillzeit, die ausgewogene und ab-
wechslungsreiche Ernährung im ersten Lebensjahr, die Ein-
führung der Brei- und Beikost sowie den kindgerechten Über-
gang zur Familienkost. 

Anmeldung und nähere Infos zu allen Kursen und Terminen unter:  
www.aelf-pa.bayern.de/ernaehrung/familie

Die nächste  
Ausgabe erscheint  

am 1. Dezember 
 2023.

Anzeigenannahme  
bis 17. November 2023  

unter  
Tel. 08541/968834
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**Bad Griesbacher Highlights**
November 2023

Info & Kartenvorverkauf: 
Gäste- & Kur-Service, Kurallee 8,  

94086 Bad Griesbach-Therme
Tel. +49 8532 792-47, Mail: gastinfo@badgriesbach.de 

www.badgriesbach.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 – 17 Uhr, 

Samstag: 9.30 – 13 Uhr

Kurzfristige Änderungen vorbehalten! 

Bitte beachten Sie: 
Während verschiedenen Veranstaltungen wird fotografiert und gefilmt. 
Das Foto- und Filmmaterial wird vom Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach 
zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. zur Veröffentlichung in 
Printmedien, im Internet oder in sozialen Medien verwendet.

Viel Spaß bei den Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team des Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach i. Rottal 

Bad Griesbacher KABARETT-TAGE
Han’s Klaffl „Schul-Aufgabe“
Samstag, 04.11., 20 Uhr,  
Kursaal Bad Griesbach-Therme

Ein schöner Abgang ziert die 
Übung! Ein zum Tränen la-
chen, hoch amüsanter Scha-
densrückblick auf 40 Jahre 
Lehrerleben! Eine Kombinati-
on aus Schadensbericht und 
wehmütigem Rückblick auf 
professionelle Bespaßung 
verhaltensorigineller Schüler. 
Aber der Blick geht nicht nur 
zurück, sondern auch nach 
vorne: Was macht ein Lehrer, 
dem der pädagogische Auf-
trag auch nach der Pensio-
nierung noch in den Knochen 
sitzt? Selbstverständlich sieht 
sich der notorisch engagierte 
Pädagoge auch nach seinem 
institutionellen Rückbau in 
der Pflicht, diesen Bedarf zu 
decken. Dem Mann kann (und 
muss) nicht geholfen werden. 

Bad Griesbacher KABARETT-TAGE 
BR Brettl-Spitzen LIVE
Freitag, 10.11., 20 Uhr, Kursaal Bad Griesbach-Therme

Die Künstler und Newcomer 
aus der erfolgreichen und quo-
tenstarken Sendung des BR 
Fernsehens live erleben in Bad 
Griesbach! Die große Jubilä-
umstour 2023 – 10 Jahre BR 
Brettl-Spitzen! Ein Feuerwerk 
der Unterhaltungskunst und 
das natürlich in Starbesetzung 
mit: Couplet AG, Trio Schleu-

dergang, Tobi Boeck, Alex Schuhmann und Marion Schieder! 
Die Brettl-Spitzen spiegeln fulminant ein aktuelles, musikali-
sches Lebensgefühl im Freistaat wider und zeigen dieses Gefühl 
in allen Facetten: traditionsbewusst und heimatverbunden, 
aber auch jung und unverbraucht sympathisch. Erleben Sie ei-
nen unvergesslichen Abend live mit der Brettl-Spitzen-Familie, 
präsentiert von BR Moderator Jürgen Kirner. 

Street Fighting Men – The Stones Tribute 
Freitag, 24.11., 20 Uhr, Kursaal Bad Griesbach-Therme

„Back to Zero – Wir verehren die Wurzeln des Rock ’n’ Roll“, 
sagten sich sieben befreundete Musikerinnen und Musiker aus 
diversen bekannten bayerischen Bands. Sie erfüllten sich und 
ihren Fans damit einen musikalischen Traum und konzipier-
ten dieses Projekt mit dem Ziel, eine qualitativ ansprechende, 
zeitgeschichtliche Reise der Stones Ära in einem Konzertpro-
gramm musikalisch aufzubereiten und anzubieten – von den 
wilden 60ern bis in die heutige Zeit. So präsentieren die The 
Stones Tribute Band Street Fighting Men mit ihrem Programm 
„It́ s only Rock ’n’ Roll... from the beginning to now“ die größ-
ten Hits der größten Rock ’n’ Roll Band aller Zeiten, zu denen 
im Kursaal abgerockt wird. 

Bad Griesbacher KABARETT-TAGE 
Fonse Doppelhammer „Sauwitzig“
Samstag, 25.11., 20 Uhr, Kursaal Bad Griesbach-Therme

Fonse ist der (Doppel)ham-
mer! Der in ganz Bayern und 
darüber hinaus bekannte Wit-
ze-Kabarettist begeistert bei 
seinen Auftritten Jung und Alt. 
Der lustige und verschmitzte 
Niederbayer zeigt immer wie-
der, dass er nicht nur als der 
Begründer des Witzekabaretts 
betrachtet wird, sondern auch 
der wahre Meister dieses Gen-
res ist. Fonse schlüpft in ver-

schiedene Rollen und führt gekonnt und geschickt durch sein 
mit Witzen, Pointen und Gags gespicktes Kabarettprogramm. 
Das Besondere daran ist aber auch, dass Fonse es trotz aller 
Witzigkeit schafft, eine Botschaft zu vermitteln: Denk positiv, sei 
gelassen und bewahre dir deinen Humor in allen Lebenslagen. 
Vergnügliche Stunden mit bester Unterhaltung sind garantiert!
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Bad Griesbacher Kalender
Vereine & Angebote

Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!

V e r A N S tA lt U N G e N

SENIORENTREFF
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

Stammtisch der ehemaligen DJK-SV Weng-Fußballer 
Jeden letzten Donnerstag im Monat ab 17 Uhr in den  
Sternsteinhofhütten.

Gastro-Stammtisch
Auf Anfrage bei Irmi Ostermünchner, Tel. 08532 96220. 
Stammtisch für Gastronomen und Geschäftsleute und alle an 
Bad Griesbach Interessierten. Das Veranstaltungslokal wird 
monatlich gewechselt.

Stammtisch mit Haberertraining
An jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V., Jahnstraße 1.  
Gäste sind herzlich willkommen.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
Jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19.30 Uhr.

V e r S c h i e d e N e S

Caritas Sozialzentrum
Marienweg 6, Bad Griesbach-Altstadt.
Sprechstunde für Pflegende Angehörige
Montag und Dienstag, 10 – 14 Uhr. Nicht an Feiertagen. 
Anmeldung bei Birgit Steinleitner, Tel. 08532  9249924.
Betreuungs- und Aktivierungsgruppe 
Abwechslung, Austausch und geselliges Beisammensein 
unter fachlich-kompetenter Leitung für gebrechliche wie de-
mente Senior*innen. Mo. 10 - 16 Uhr, Di. 11.30 - 15.30 Uhr, Mi. 
10 - 16 Uhr. Nicht an Feiertagen. Infos unter Tel. 08532  3996.

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn.
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen.
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. Innwerkstraße 15,  
94140 Ering, Tel. +49 8573 1360. Weitere Infos unter  
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese)
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe
Für Hilfesuchende und hilfsbereite Menschen. Einmal im Mo-
nat. Infos & Kontakt: Sonja Schecklmann, Tel. 08533 8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net.

S P O r t l i c h e S
AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag, Treffpunkt: 18.15 Uhr in der Realschulturn-
halle, Eingang über Plinganserstraße, gegenüber Ebner Eisen-
waren, Tel. 08532  924496, www.ahturner-badgriesbach.net.

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag ab 18.30 Uhr Training in der Stockhalle,  
Jahnstraße 3.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
Jeden Dienstag von 18.30 - 20 Uhr für jede Altersgruppe in der 
Realschulturnhalle, Eingang über Plinganserstraße, gegen-
über Ebner Eisenwaren. Infos: Maria Vitek, Tel. 08532  2256, 
www.tsvbadgriesbach.de\turnen.

Heimatkundliche Wanderung
mit den zertifizierten Wanderführern Christa & Bernhard je-
den Mittwoch, 13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, Kurallee 6, BG-Ther-
me. Näheres im Veranstaltungskalender.

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und Senioren. Kurse sind zerti-
fiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. An-
gela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de.

t r e F F e N  &  S tA M M t i S c h e

BMW Z1-Freunde
Jeden 2. Freitag im Monat um 19.30 Uhr gemütliche Runde. 
Versammlungslokal laut Absprache, Infos: Tel. 08532  8423.

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach. Jeden 1. Sonntag im Monat trifft 
man sich zum Tauschen und Fachsimpeln. Im Pockinger Hof in 
Pocking, 9 - 12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08531 134138, Herr Huber, E-Mail: k-hhuber@t-online.de

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19.30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Jägerstammtisch
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger. 

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach 
Sonntag, 19. November, Volkstrauertag: Kirche und Denk-
mal, dann im Gasthof Bichler.
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Ihre Volkshochschule in Bad Griesbach
Ihre Volkshochschule 
für Stadt & Landkreis Passau

Kurs- und Vortragsangebote im November 2023 

Monatliche Kurse für Kinder und Jugendliche –  
Eine Anmeldung ist aber unbedingt erforderlich. 

Zumba Bambinis, von 3-7 Jahre,
ab Do, 09.11., 16 - 16.45 Uhr
Zumba-Dance-Kids, von 7-12 Jahre, 
ab Do, 09.11., 16.45 - 17.30 Uhr

SiMBaa – Musikalische 
Tanzfrühförderung, von 2 – 4 Jahre,
ab Do, 09.11., 15 - 15.40 Uhr

Hip Hop, von 12 -16 Jahre,
ab Do, 09.11., 17.30 - 18.15 Uhr

Kurse aus dem Bereich Kultur

Infos und Anmeldung:  
vhs Bad Griesbach  – Städt. Galerie Bad Griesbach,  

Stadtplatz 3 · Telefon: 08532 3300,  
info-griesbach@vhs-passau.de · www.vhs-passau.de,  
Öffnungszeiten: Mo und Do: 8.30 - 13 Uhr u. 14 - 16 Uhr 

Di und Mi: 8.30 - 13 Uhr, nur telefonisch!

Do, 16.11. und Mi, 22.11.: Käse und Keimlinge
Besichtigung und Führung durch das Berglandmilch-Werk in 
Geinberg mit Käseverkostung, anschließend Besichtigung der 
Keimlingsbäckerei. Abfahrt 8 Uhr, Parkplatz Nord, Zusteig-
möglichkeiten in Karpfham, Rotthalmünster und Malching.
Di, 14.11., Stricken von Socken, 19 - 20.30 Uhr, 3 x
Fr, 24.11., Tanz der Elemente - Wasser, 19 - 21 Uhr, 1 x

Kurse aus dem Bereich Gesundheit

Weitere  Angebote im Veranstaltungsteil

Mi, 08.11., Schöner Bauch – den will ich auch!,  
14 - 14.45 Uhr, 5 x

Do, 09.11., Zumba®Fitness, 18.30 - 19.30 Uhr, monatl. Kurs

Fr, 10.11., Yoga für den Rücken, 9 - 9.45 Uhr, 5 x

Mi, 15.11., Räuchern in den Raunächten, 19 - 20.30 Uhr, 1 x

Fr. 10.11., Online-Banking sicher und einfach,  
13.30 - 16.30 Uhr, 1 x
Um größtmögliche Sicherheit beim Online-Banking zu ge-
währleisten, sollten Sie einige Grundregeln beachten!

Kurse aus dem Bereich Beruf/EDV
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Technische/r Systemplaner/in (m/w/d)

Technische/r Produktdesigner/innen (m/w/d)

Konstruktionsmechaniker/in (m/w/d)

Kaufmann/-frau Büromanagement (m/w/d)

INTERESSIERT? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!
HEBER GmbH, Hr. Walbert  ·  Woppinger Str. 10  ·  94094 Rotthalmünster
Tel. 08533 208-33  ·  bewerbung@heber.de www.heber.de

DEINE AUSBILDUNG BEI DER HEBER GMBH – 
MEHR ALS NUR IRGENDEINE LEHRSTELLE

Brunch im Hotel Maximilian
Genießen Sie unser Sonntagsbrunch-Buffet inklusive 
• unseren Frühstücksklassikern
• vielfältigen Vorspeisen
• verschiedensten Hauptspeisen
• leckeren Desserts
• Begrüßungs-Prosecco• Begrüßungs-Prosecco
• allen Heißgetränken 
• Wasser und Fruchtsäften 

Termine ab November 2023:
05.11. | 19.11. | 03.12. | 17.12.
Weihnachtsbrunch am 26.12.*

Prosecco-Empfang in der Hotelhalle:           ab 11.00 Uhr 
Brunch im Restaurant:                        11.30 - 14.00 Uhr Brunch im Restaurant:                        11.30 - 14.00 Uhr 
       
Preis pro Erwachsener 36,- € / *42,- €

Anmeldung unter +49(0) 8532 795 626 oder
reservierung@resorts-badgriesbach.com

Hotel Maximilian | Kurallee 1 | 94086 Bad Griesbach
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Bad Birnbach Bad Füssing
Samstag, 4. November, 20 Uhr, Artrium 
Volksmusikabend
Die traditionelle Volksmusik und bayerische Lebensart 
stehen im Mittelpunkt bei der Veranstaltung, zu der die 
Kurverwaltung einlädt. Unter der Überschrift „Boarisch 
staad-lusti“ wollen Sänger und Musikanten die Vielfalt 
der Volksmusik aufzeigen, von der frischen Polka bis zum 
staadn Landler und vom frechen Tanzlied bis zum nach-
denklichen Herbstlied. Eintritt: 17 €, mit Gästekarte 15 €. 

Donnerstag, 9. November 20 Uhr, Artrium
Dreams of Fantasy
Klavierkonzert mit Tobias Beiler
Erlebe die Wetterphänomene auf unserer Erde auf eine 
ganz neue Art und Weise. Eine Bilderpräsentation zum 
Klavierspiel macht die musikalische Traumreise noch er-
lebbarer. Kurze Hintergrundinformationen zur Entstehung 
der Stücke sowie Bilder runden das Konzert ab.
Eintritt: 8,- €, mit Gästekarte 6,- €.

Samstag, 11. November, 20 Uhr, Artrium
Elvis – Die Songs
Elvis Presley ist der berühmteste Rock ń Roller der Welt 
– sogar knappe 50 Jahre nach seinem Tod ist sein Ruhm 
nicht verblasst. Im Programm spielt eine erlesene Rock ń 
Roll Formation um den texanischen Gitarristen und Sän-
ger Derek Singleton die Songs, die Elvis berühmt gemacht 
haben. Eintritt: 20 €, mit Gästekarte 18 €.

Donnerstag, 23. November, Artrium
„Das Beste von Ernst Mosch“
Zum 11. Mal gastiert die Original Egerländer Blasmusik mit 
den Passauer Dreiflüssemusikanten in Bad Birnbach. Die 
beliebten Musiker bieten seit Jahren Egerländer Blasmu-
sik vom Feinsten. Die größten Hits von Ernst Mosch, wie 
die Fuchsgraben Polka oder die Löffel-Polka, die dem Aus-
nahmemusiker zu Weltruhm verhalfen, werden an diesem 
Konzertabend zum Besten gegeben.
Eintritt: 18 €, mit Gästekarte 16 €.
 Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
Tel. 08563 963046 

www.ticket.badbirnbach.de
Restkarten, soweit verfügbar,  
ab 19 Uhr an der Abendkasse 

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus 

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Tel. 08531 975 522 

E-Mail: ticket@badfuessing.de

www.badfuessing.com

Freitag, 10. November, 19.30 Uhr, 
Kleines Kurhaus
Stefan Otto - Musikkaberett
Dass aber auch nicht alles ganz glatt im Leben läuft und 
eine “Gmahde Wiesn” ist, beweist der Musikkabarettist 
Stefan Otto in seinem neuen und gleichnamigen Solopro-
gramm. Auch auf seine neuen Medley ś mit den bekannten 
und umgetexteten Liedern darf man sich freuen, denn das 
gehört definitiv zu Stefan Ottó s Königsdisziplin. 
Eintritt 28 €, mit gültiger BF Karte 3 € Ermäßigung.

Freitag, 24. – Sonntag, 26. November, 
zwischen Großem und Kleinem Kurhaus 
Freitag + Samstag ab 16 Uhr & Sonntag ab 13 Uhr
Bad Füssinger Winterzauber
Bad Füssing verwandelt sich in ein Weihnachts-Wunder-
land. Inmitten des winterlich geschmückten Kurwaldes und 
der Kurhäuser finden Sie traditionelles Kunsthandwerk und 
zahlreiche gastronomische Schmankerl. 

Donnerstag, 30. November, 19.30 Uhr, 
Kleines Kurhaus
„Feliz-Navidad“
Andalusische Weihnachten mit Ricardo Volkert & Ensemb-
le. Das weihnachtliche Wohnzimmer einer andalusischen 
Familie ist der Ausgangspunkt einer musikalischen Reise 
durch den Süden Spaniens. Der Schwerpunkt des Pro-
gramms liegt bei den melodiösen, mal schwungvollen, 
lustigen, satirischen, mal sanften, zart-melancholischen 
Weihnachtsliedern (Villancicos) der Spanier. Die Musik: 
ein temperamentvolles Klanggemälde aus (Be-)Sinnlich-
keit, Lebensfreude und Leidenschaft. Ein weihnachtlicher 
Abend im Advent, ganz im Zeichen des Südens. Arturo del 
Hoyo - Spanische Weihnacht, Ricardo Volkert – Gitarre, 
Gesang, Geschichten, „La Picarona“ - Gesang, Tanz, Car-
men López – Gesang, Tanz, Pajarita - Gesang, Tanz, Jost-H. 
Hecker – Violoncello, Simon „El Quintero“ – Gitarre, Harp. 
Eintritt 23 €, mit gültiger BF Karte 3 € Ermäßigung.
 Änderungen vorbehalten!
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Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Erkältungszeit
Jetzt kommt wieder die Zeit, in 
der viele an Erkältungskrank-
heiten leiden. Mit natürlichen 
Mitteln, die wir in Hausnähe 
oder sogar im Haushalt haben, 
können wir uns heilkräftige Ge-
tränke machen (das Sammeln 
von heilsamen Pflanzen bie-
tet sich das ganze Jahr an und 
das Trocknen von Kräutern 
und Aufbewahren ist ziemlich 
einfach: Platziere die Kräuter 
an einem schattigen, warmen 
Platz, keine direkte Sonne. 
Bündele Kräuter mit Stielen 
und hänge sie auf. Wenn alles 
wirklich trocken ist, streifst 
du die Blätter oder Blüten von 
den Zweigen ab und bewahrst 
sie in Gläsern oder Dosen auf.

Anti-Fieber-Tee
Eine Anti-Fieber-Tee-Mischung 
für eine Liter-Kanne stellst du 
her mit etwa 2-3 EL Lindenblü-
ten (getrocknet), ca. 20 g Ha-
gebuttenschalen und eben-
falls etwa 2-3 EL Hollerblüten 
(getrocknet). 

Blühende Winterlinde

Dazu füge noch einige Him-
beerblätter, etwas Ingwer-
pulver und Zimt bei. Wenn du 
experimentieren willst, kannst 
du noch etwas Weidenrinde 
(Vorsicht! Verdünnt Blut), Zitro-
nengras oder Zitronenmelisse 

hinzufügen. Im Krankheitsfall 
nimmst du von der Krautmi-
schung 1 bis 2 Teelöffel, über-
gießt sie mit heißem Wasser 
und lässt den Tee etwa 10 Mi-
nuten ziehen. Dann wird abge-
seiht und warm getrunken.
Für Kinder eignen sich beson-
ders Gänseblümchen, Fen-
chelsamen, Spitzwegerich und 
Salbei.

Ein fiebersenkender Saft ent-
steht, wenn du (vorher einmal 
erhitzten) Holundersaft mit 
Wasser verdünnst. Das Letz-
tere gilt auch für Himbeer- 
und Grapefruit-/Orangensaft.
Ein altbewährtes Mittel gegen 
Fieber ist auch ein Trank aus 
Apfelessig mit Honig. Dazu 
mischst du für ein Wasser-
glas etwa 2 EL Apfelessig mit 
etwas Honig (je nach Ge-
schmack) und gießt mit Was-
ser auf. Du solltest eine solche 
Mischung drei Mal täglich zu 
dir nehmen und hast so ein 
natürliches Antibiotikum, das 
deinem körperlichen Abwehr-
system hilft.

Rosmarin

Eine Heilpflanze, die antibak-
teriell wirkt, ist der Rosmarin. 
Die Inhaltsstoffe, wie Flavon-
oide und ätherischen Öle, 
helfen mit einem Tee nach 
einem grippalen Infekt. Kal-
ten Rosmarintee kann man 
auch zur Mundspülung ver-
wenden. Und für ein Bad zum 
Munterwerden brauchst du 
gut 50 Gramm Rosmarin-
blätter (wenn du nicht selbst 
genügend Rosmarin im Topf 
hast, kannst du ihn z. B. in 
der Apotheke in getrockne-
ter Form auch kaufen). Du 
gibst das Kraut in einen Liter 
kochendes Wasser und lässt 
das Kraut eine gute Stunde 
ziehen. Dann musst du ab-
seihen. Diesen Aufguss gibst 
du in nicht zu heißes Bade-
wasser. Versuche so weit wie 
möglich, darin einzutauchen 
und bleibe etwa 15 Minuten 
bis zum Hals in der Wanne. 
Danach kühl duschen und 
eine halbe Stunde ausruhen. 

Felsenbirne

Die essbare Felsenbirne (Ame-
lanchier ballerina) wird bei Gar-
tenversandhäusern gerne auch 
als Pralinenstrauch bezeich-

net, weil die vollreifen Früchte 
(da sind sie dunkelviolettblau 
und sie werden ca. 1 bis 1,5 
cm im Durchmesser groß) 
ein Kirsch-Mandel-Aroma ha-
ben. Übrigens: Das französi-
sche Wort Amelanche ist kel-
tisch-gallischen Ursprungs und 
bedeutet Äpfelchen. Die Sorte 
Ballerina ist die in Deutschland 
meist angebotene Sorte. 
Der winterharte Strauch, den 
du im Wuchs durch kräftiges 
Schneiden in einer gewünsch-
ten Größe (er wird ansonsten 
gut 3 Meter hoch) zähmen 
kannst, bekommt im Frühjahr 
wunderschöne weißen Blüten. 
Die Blätter färben sich im 
Herbst in eine intensiv rote Far-
be. Die Früchte reifen von hell-
rot bis zur oben genannten vio-
letten Farbe. Ernte die Früchte 
erst dann! Du kannst sie frisch 
essen, aber auch zu Gelee, Mar-
melade oder Saft verarbeiten. 
Pflanze den Strauch an einen 
sonnigen bis halbschattigen 
Platz. 

Ich wünsche dir viel Freude 
beim Gärtnern.



DAV-Programm 
November

Genauere Infos zu den Touren unter
www.alpenverein-badgriesbach.de/links.html

aufgepasst!
Bergfreunde

Dienstag, 08. November
Die Vorstandschaft des Alpenvereins lädt zur  
Jahreshauptversammlung ins Vereinslokal  

„Wastl Wirt“ ein. Beginn: 19.00 Uhr
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Bergfreunde im Salzkammergut unterwegs 
Bequeme Almwege und steile Gipfelpfade zum Regenspitz 

Ein sonniger und heißer Sommertag war laut Wettervorhersage zu erwarten, als sich zwanzig DAVler am Parkplatz 
Satzstein in Hintersee auf den Weg machten. Zwar hatten anfangs alle das gleiche Ziel – die idyllisch gelegene Feich-
tensteinalm in 1.243 Metern Höhe – doch die Genusswanderer konnten mit den Bergsteigern nicht mithalten, da diese 
schon nach wenigen Minuten ihren Blicken entschwanden. 

Zudem wandern die langsame-
ren Bergfreunde immer nach 
dem Motto: Auch der Weg ist 
das Ziel. So erregte der Satz-
stein, ein großer überhängen-
der Felsen in Parkplatznähe 
bereits ihre Aufmerksamkeit. 
Das lohnende Fotomotiv 
musste unbedingt abgelichtet 
werden, bevor sie ihrem Tou-
renbegleiter Manfred F. Graw 
auf  Waldwegen hinauf zur 
malerischen Tiefenbachalm 
folgten. Kehre für Kehre gab 
es im Bergwald immer wieder 
Neues und Interessantes zu 
entdecken: Außergewöhnliche 
Steine, Ammoniten-Fossilien, 
Reizker-Schwammerl, Heil-
pflanzen, eine Steinmandl- 
Gruppe und beeindruckende, 
geologische Gesteinsschichten 
an Hangabbrüchen. Nach Ver-
lassen des Bergwaldes eröffne-
te sich den Almwanderern dann 
ein wahres Blumenparadies: 
Unzählige, azurblaue Blüten 
des Schwalbenwurz-Enzians 
leuchteten von den Hängen der 
Feichtensteinalm, als müssten 
sie das Tiefblau des Himmels 
widerspiegeln. Wer außerdem 

auch nach oben schaute, konn-
te drei markante Gipfel erken-
nen: Das Gennerhorn, Gruber-
horn und den Regenspitz, das 
Ziel der Bergler; und auch ein 
alter Bekannter grüßte mit sei-
nem unverkennbaren felsigen 
Gipfelaufbau zur Alm herüber, 
der im Oktober 2014 besuchte 
Schmittenstein. Eine erste Ein-
kehr in die urige Stegleinhütte, 
eingebettet  in eine sagenhaft 
herrliche Almlandschaft, war 
für die gemütlichen Wande-
rer ein Muss. Als sie nach Kaf-
fee,- Strudel-  und Zirbenlikör- 
Genuss wieder aufbrachen, 
standen die strapazierfähigen 
Bergsteiger mit ihren Touren-
begleitern Conny und Tho-
mas Hinterholzer bereits am 
Gipfelkreuz des Regenspitz. 
Natürlich hatten sie sich nach 
einem knapp 3-stündigen Auf-
stieg eine ausgiebige Gipfelrast 
verdient. Während sie ihre mit-
gebrachte Brotzeit verspeis-
ten, genossen sie dabei auch 
die herrliche Rundumsicht auf 
zahlreiche, bekannte Gipfel 
der Osterhorngruppe wie Fais-
tenauer Schafberg, Trattberg, 

Gruberhorn und Gennerhorn, 
Hoher First und Osterhorn-
gipfel, der dem markanten 
Gebirgszug den Namen gibt. 
Gestärkt und ausgeruht traten 
die Bergsteiger dann den Ab-
stieg in westlicher Richtung an. 
– Unterdessen querten die Ge-
nusswanderer mehrere Etagen 
tiefer die Nordwestflanke des 
Regenspitz.  Unterbrochen von 
rutschig nassen Steingräben, 
wanderten sie auf schmalen 
Waldpfaden im Gänsemarsch 
von der Feichtensteinalm hin-
über zur Bergalm (1.250 m), 
wo sie sich zu den Bergsteigern 

gesellten, die sich  im Schatten 
der Neureithütte bei kühlen 
Getränken, Kaffee und riesigen 
Zwetschgenpovesen bereits 
von den Strapazen ihrer Re-
genspitztour erholten. Der ge-
meinsame Abstieg auf dem we-
nig spannenden Forstweg hielt 
jedoch noch ein Highlight für 
die DAVler bereit. So verschaff-
ten die erfrischend kühlen 
Wasserfälle des Tiefenbachs 
den erhitzten Bergfreunden 
noch willkommene Abkühlung, 
bevor sie die Rückfahrt in ihre 
Rottaler Heimat antraten.

Bericht: Maria Reischl 
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Der ASC hat den Kreiscup gewonnen: (v.l.) Vorstand Erwin Schraml, Hans 
Traunwieser, Michael Schweitzer, Gerhard Dobler, Sebastian Gimpfl und 
Bürgermeister Jürgen Fundke.

Nach spannenden Gruppen-, 
Achtel-, Viertel- und Habfi-
nalspielen holte der Lokalma-
tador ASC Bad Griesbach zum 
wiederholten Male den Som-
merstock-Kreiscup in den 
Kurort. Im ersten Halbfinale 
setzten sich die Rottaler mit 
den Schützen Gerhard Dobler, 
Hans Traunwieser, Sebastian 
Gimpfl und Michael Schweit-
zer gegen den EC Eging (Hel-
mut Ludwig, Manfred Po-
dolan, Erwin Stallinger und 
Wilfried Ludwig) klar mit 4:0 
durch. Im zweiten Halbfinale 
siegte der FC Fürstenzell (Gün-
ther Wittenzellner, Michael 
Kapfhammer, Julian Christl 

ASC-Stockschützen 
besiegen im Finale 
den FC Fürstenzell

Kreiscup wieder in  
Bad Griesbach

und Roman Krämer) gegen 
den EC Passau-Neustift (Franz 
Vasic, Helmut Haas, Sigmund 
Zilch und Manuel Zeiler) mit 
5:1. Beide Finalisten wurden 
ihrer Favoritenrolle gerecht. 
Im anschließenden Endspiel 
setzten sich die Bad Griesba-
cher Stockschützen um ihren 
Ausnahmeschützen Gerhard 
Dobler knapp gegen den FC 
Fürstenzell mit 4:2 durch. 
Als Schiedsrichter fungierte 
Hermann Kolbinger, Wettbe-
werbsleiter war Kreisobmann 
Franz Münch. Die zahlreichen 
Zuschauer erlebten dabei 
Stocksport auf gehobenem 
Niveau. 

In den drei Stunden der An-
lieferung war ständig was los,  
auf dem Parkplatz am Sport-
platz: Die Anlieferer fuhren 
mit ihren PKWs an eine der 
drei Ausladestationen, die 
Helfer leerten in Windeseile 
die Kofferräume oder Anhän-
ger, die Fahrer konnten sit-
zen bleiben und sofort wie-
der weiterfahren. Die Aktion 
ist perfekt durchgeplant, so 
kommt es kaum zu einer War-
tezeit. Genauso schnell wer-
den von weiteren Helfern die 
Schachteln und Säcke in die 
bereitstehenden LKWs und 
Transporter geladen. 
Die größte Herausforderung 
der Organisatoren jedes Jahr, 
dass ausreichend Fahrzeuge 
und vor allem auch Fahrer zur 
Verfügung stehen. In diesem 
Jahr waren LKWs der Firmen 
WEKO und Schreinerei Wim-
mer sowie ein Transporter 
vom Autohaus Wenig im Ein-
satz, ein weiterer Transpor-
ter der Firma Kärcher stand 
als Ersatz bereit, wurde aber 
nicht mehr benötigt. Alle Fahr-
zeuge werden kostenlos zur 
Verfügung gestellt, auch die 
Tanks mussten nicht wieder 
befüllt werden. „Wir sind sehr 

Erfolgreiche Sammelaktion 
der „D’Karpfhamerinnen“

dankbar dafür“ so Andrea 
Graml „ohne diese große Un-
terstützung wäre das alles gar 
nicht möglich. Wir machen 
das ja ehrenamtlich, alleine 
zur Anlieferung sind schon 
viele Helfer notwendig.“ Da-
rum gibt es nach getaner Ar-
beit immer eine Brotzeit für 
alle Mitarbeiter. 
Am darauffolgenden Tag fahren 
die voll beladenen LKWs samt 
Helfer, in diesem Jahr war die 
Mannschaft zu sechst, zum 
Entladen nach Wildenran-
na. Dort werden die Sachen 
dann später von den fleißigen 
Helfern der Rumänienhilfe 
Wegscheid sortiert und für 
den Transport nach Rumänien 
vorbereitet. 16 LKW-Ladungen 
werden jährlich nach Rumä-
nien geschickt. Ungefähr drei 
Prozent der gespendeten 
Ware verbleibt im sauber ge-
ordneten Flohmarkt in den 
Räumen der alten Schule, der 
jeden Freitag geöffnet ist, mit 
dem Erlös werden Medika-
mente und Lebensmittelpa-
kete finanziert, die in Alba Iu-
lia, Medias und Klausenburg 
verteilt werden. 
Die nächste Aktion findet im 
September 2024 statt.

Rumänienhilfe 
Wegscheid

Wie jedes Jahr kurz nach dem Karpfhamer Fest hat das Lei-
tungsteam der „D´Karpf hamerinnen“ wieder eine Samm-
lung für die Rumänienhilfe Wegscheid durchgeführt.



Beim Ehemaligen-Treffen mit dabei (v.l.): Alois Immerfall, Alfred Strasser, 
Hans Haider, Hermann Huber, Peter Morawietz, Walter Huber, Rudi Bischl, 
Erich Karl Hofbauer, Manfred Hofbauer, Herbert Markl und Hans Höglberger. 
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Ein gutes sportliches und 
darüber hinaus auch gesell-
schaftliches Miteinander, das 
war und ist auch noch heute 
ein wichtiger Baustein des 
DJK Sportvereins Weng. Hö-
hen und Tiefen hat der 1964 
gegründete Verein erlebt und 
darüber zu reden ist nach wie 
vor wichtig. Deshalb gibt es 

„Ehemalige“ treffen 
sich nun regelmäßig

V e r e i N e

auf Initiative von Walter Huber 
seit Juli in den Sternsteinhof- 
Hütten am letzten Donners-
tag des Monats ein Treffen 
von ehemaligen Aktiven und 
Funktionären. Der gemütliche 
Treff um Vergangenes und Ak-
tuelles auszutauschen ist gut 
besucht und zeigt, dass diese 
Idee ein Volltreffer ist.

Natur und Genuss
Ausflug der AH-Fußballer 

nach Ruhpolding

Die Bad Griesbacher AH-Fuß-
baller unternahmen bei 
herrlichstem Herbstwetter 
einen unvergesslichen Aus-
flug nach Ruhpolding. Unter 
der Leitung der Reiseleiter 
Manfred Altmannsberger und 
Dieter Weinzierl erlebten die 
Teilnehmer einen Tag voller 
beeindruckender Erlebnis-
se. Die Tour begann mit ei-
ner 1 ½-stündigen Führung 
durch das Biathlon-Stadion 
in Ruhpolding. Hier konnten 
die Teilnehmer in die faszi-

nierende Welt des Biathlons 
eintauchen und die einzig-
artige Atmosphäre des Sta-
dions hautnah erleben. Die 
Reise setzte sich fort zur 
malerischen Winklmoosalm. 
Der Nachmittag stand den 
Teilnehmern zur freien Verfü-
gung, um die Gegend um die 
Alm nach eigenem Belieben 
zu erkunden. Ob entspann-
tes Spazierengehen oder das 
Entdecken der umliegenden 
Naturschönheiten – hier kam 
jeder auf seine Kosten.

Foto: Hasbauer

Im Rahmen des Erntedank-
festes in der Stadtpfarrkir-
che Bad Griesbach feierte 
die Goldhaubengruppe Bad 
Griesbach ihr 50jähriges Ju-
biläum. Den herbstlich ge-
schmückten Erntealtar zier-
ten die Goldhaubenfrauen 

50 Jahre  
Goldhaubengruppe

zusätzlich mit bunten Ern-
tedanksträußen. Pfarrer Isi-
dor Vollnhals aus Kirchham 
zelebrierte den Gottesdienst, 
die musikalische Gestaltung 
übernahm die Ortenburger 
Stubnmusi.
 Text/Fotos: Gertrud Sigl

Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Warme Küche von 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr.
Dienstag und Mittwoch ist Ruhetag!
Bitte reservieren Sie Ihren Platz unter 08536/555.

Ungarische spezialitäten vom 16.11. – 27.11.

steinberg 28, 94137 Bayerbach | tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

inmitten der natur erwartet sie  
gepflegte gastlichkeit in unserem 
gemütlichen Wirtshäusl.

am rottaler
willkommen

herzlich

auf ihren Besuch freuen sich: Fam. gebauer & augusztinyi

 Bienenhof!

Wir haben Betriebsurlaub vom 23.10. – 15.11.2023!
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Dank an Karpfhamer 
Ministranten

Bei den Karpfhamer Minis-
tranten ist viel los: Erst haben 
sie einen geselligen und lusti-
gen Nachmittag beim gemein-
samen Bowlen und Essen ver-
bracht und schon eine Woche 
später waren beim Sonntags-
gottesdienst nicht nur die 
aktuell im Dienst stehenden 
Ministranten anwesend, son-
dern auch die, die noch vor 
der Corona-Pandemie ihre 
Amtszeit beendet hatten und 
nun zusammen mit Johannes 
Lindinger, einem der derzei-
tigen Oberministranten, offi-
ziell verabschiedet wurden. 
Sie erhielten als Anerkennung 
und Dank für ihren langjähri-
gen Dienst eine Urkunde und 
ein kleines Geschenk. Zur 
Freude von Pfarrvikar Klaus 

Huber und der Gottesdienst-
besucher erklärten sich aber 
Christopher Lemberger, Kor-
binian Nöbauer und Johanna 
Wimmer bereit, ab jetzt bei 
der Ministrantenleitung mit-
zuwirken. „Es ist sehr schön, 
dass ihr euch bereit erklärt, 
den Dienst als Oberministrant 
zu übernehmen und so einen 
Beitrag zum lebendigen Le-
ben in der Pfarrei Karpfham 
leisten wollt“, dankte ihnen 
der Pfarrvikar, bevor er sie 
einzeln segnete. An alle Minis-
tranten gewandt betonte er, 
dass jeder Ministrantendienst 
eine bedeutende, verantwor-
tungsvolle Aufgabe sei. Die 
Gottesdienstbesucher bestä-
tigten diese Worte mit kräfti-
gem Applaus. Am Vorabend zum Erntedank-

sonntag feierte die Pfarrei 
Karpfham in der Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt das Ernte-
dankfest. Vertreterinnen der 
„D´Karpfhamerinnen“ hatten 
sich zuvor im Pfarrsaal zum 
Binden von Erntesträußchen 
aus Getreide, Hagebutten 
und verschiedenen Trocken-
blumen getroffen und die Mit-
glieder des Pfarrgemeindera-
tes hatten unter Mithilfe von 
Rosi Riedl nach altem Brauch 
einen eindrucksvollen Ern-
tedankaltar aufgebaut. Der 
Mittelpunkt des Erntedankal-
tares war ein verziertes Brot. 
Um Brot als kostbares Nah-
rungsmittel ging es dann auch 
im Familiengottesdienst. 
Zahlreiche Kinder, darunter 
auch Erstkommunionkinder 

Erntedankfest in der 
Pfarrei Karpfham

des kommenden Jahres, fei-
erten und wirkten mit. Anna-
lena Goder und Magdalena 
Stranzinger vom Familiengot-
tesdienstteam erläuterten, 
dass auch Jesus wie Brot zum 
Lebensmittel wird für die, die 
ihn in sein Leben aufnehmen 
und sich an das halten, was er 
gesagt und vorgelebt hat. In 
den Fürbitten baten die Kin-
der um die Früchte aus einer 
solchen Lebenshaltung, die 
sich u. a. in Toleranz, Liebe, 
Freundlichkeit, Versöhnung 
und Hoffnung auswirkt. Die 
Früchte des Erntedankaltares 
und die Erntesträußchen für 
die Gottesdienstteilnehmer 
segnete Pfarrvikar Klaus Hu-
ber als Zelebrant des Gottes-
dienstes und bedankte sich 
bei allen Mitwirkenden.

O
berdorf 33

· 94496 Ortenburg · T 08542 3347

WEIHNACHTS
S H O P P I N G

www.wohnwerk33.de

bei Plätzchen und Glühwein

TERMINE:
17. + 18. November
24. + 25. November
01. + 02. Dezember

Fr. 9 –18 Uhr | Sa. 10 –16 Uhr

Die nächste  
Ausgabe erscheint  

am 1. Dezember 
 2023.

Anzeigenannahme  
bis 17. November 2023  

unter  
Tel. 08541/968834
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Leider mussten sich die Pom-
perlbuam dem befreundeten 
Fanclub geschlagen geben. Da-
bei stand aber hauptsächlich 
der Spaß im Vordergrund. Die 
Pomperlbuam werden bis zum 
nächsten Match noch ein Trai-
ningslager besuchen müssen, 
um die Österreicher zu schla-
gen. „Das können wir nicht auf 
uns sitzen lassen“ so Präsident 
Gerhard Rieger. Die Siegereh-
rung fand anschließend im Ver-
einsheim des ASC mit einem 

Stöbelturnier und Kartenvorverkauf für das Starkbierfest
Pomperlbuam

Der FC Bayernfanclub Pomperlbuam hat wieder ein Stöbelturnier ausgerichtet. Stöbel-Werfen kann man mit Stock-
schießen vergleichen, hier wird eine Holzkeule in Richtung „Daube“ geworfen. Die eigenwillige Sportart ist ein alter 
Volkssport aus Österreich. Auf vier Bahnen wurde am Bolzplatz in Bad Griesbach die Partie Bayernfanclub Pomperl-
buam gegen Bayernfanclub Natternbach aus Österreich ausgetragen.

Bradlessen für alle Teilnehmer 
statt. Ab sofort läuft auch der 
Vorverkauf für das Starkbier-
fest am 23. März 2024 mit Tom 
& Basti in der Stockhalle. Die 
Karten kosten im Vorverkauf 
22 Euro. Das Büro der Pom-
perlbuam an der Stockhalle ist 
dafür jeweils am Montag und 
Donnerstag von 17 bis 19.30 
Uhr vor Ort geöffnet, Infos auch 
unter Tel. 08532 9275543. Wei-
tere Infos unter www.fcb-pom-
perlbuam.de.

Auch Löwen müssen manchmal duschen

Das Putzkommando: v.l. Martin Kaiser, Klaus Mühlberger, Sepp Wandl,  
Klaus Wimmer, Kurt Rottbauer. 

Am Sonntag, 19. November, 
gedenkt Deutschland am 
Volkstrauertag seiner Toten, 
die in den Kriegen auf den 
Schlachtfeldern, oder in ihren 
zerbombten Städten in der 
Heimat ums Leben kamen. 
Was Krieg bedeutet, wissen 
heute zum Glück nicht mehr 
viele Bundesbürger. Seit 78 
Jahren ist Friede in unserem 
Land und selbst die Wie-
dervereinigung verlief ohne 
Blutvergießen. Eine politi-
sche Leistung friedliebender 
Menschen auf beiden Seiten 
Deutschlands. Die Welt war er-
staunt über uns.
34 Jahre später sieht alles 
ganz anders aus. Kriege über-
ziehen den Globus – wieder 
einmal. Und ein Ende ist mo-

Sepp Wandl am Dampfstrahler. Fotos: Martin Kaiser
 Text: Nikolaus Mühlberger

mentan nicht abzusehen. In 
dieser Lage leben wir heute 
am Volkstrauertag 2023.
Bürgermeister Jürgen Fundke 
wird die Festrede halten und 
Hans Killingseder mit seinen 
jungen Musikanten spielen un-
sere Nationalhymne. Nur eines 
passte nicht zu diesem feierli-
chen Anlass:  Unser Krieger-
denkmal-Löwe war schmutzig. 
Die örtliche Reservisten-Ka-
meradschaft der Bundeswehr 
unter Vorstand Klaus Wimmer 
nahm sich seiner an. Strom 
und Wasser steuerte der dem 
Löwen am nächsten wohnen-
de Nachbar Georg Bolzer aus 
der Bräugasse bei. Die Stadt 
Bad Griesbach bedankt sich 
bei allen Helfern. Jetzt ist un-
ser Löwe wieder salonfähig!
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Neues von der ILE
aktuell & informativ

Alle Infos zur ILE 
finden Sie unter: 

www.ile-rott-inn.de.

Insgesamt konnte die ILE mit 
Geldern vom Amt für Ländli-
che Entwicklung Niederbay-
ern heuer 17 Kleinprojekte 
von Kommunen, Bürgern 
und Vereinen fördern. Ge-
lungen ist u.a. die ILE-ge-
förderte Anbringung von 
Schallabsorbern im Saal des 
Dorfgemeinschaftshauses 
Reutern bei Bad Griesbach. 

ILE investierte 100.000 Euro in  
17 Kleinprojekte

Antragstellung für 2024 ab jetzt möglich

Die Gemeinde Kirchham bringt, 
gefördert vom Regionalbudget 
2023, demnächst eine ILE-wei-
te Erlebniskarte mit QR-Codes 
heraus, der Markt Ruhstorf 
bekommt digitale Anschlag-
tafeln für das Mathäser Areal. 
Beste Voraussetzten für die 
Erstversorgung von Verletzten 
schafft die Mittelschule Po-
cking mit der Gründung eines 
Schulsanitätsdiensts. Die jun-
gen Schulsanitäter erhielten 
von der ILE entsprechende 
Ausrüstung gefördert. 

Die Igelhilfe Passauer Land 
e.V. bei Bad Griesbach konnte 
mit einem ILE-Zuschuss ei-
nen Brutkasten für Igelkinder 

anschaffen. Ausrüstung fürs 
Tierwohl kaufen konnte auch 
Hobbylandwirt Fabian Knan 
aus Rotthalmünster: Er hat 
auf seiner Weide in der „nie-
derbayerischen Toskana“ mit 
Rosi und Frieda zwei junge 
Galloway-Rinder stehen, de-

nen es so gut wie möglich ge-
hen soll. Ein Bio-Landwirt aus 
Bad Füssing wurde mit einem 
„Beetle Collector“ beim Kar-
toffelkäfer-Sammeln unter-
stützt. Die Pfadfindergruppe 
von Rotthalmünster bekam 
eine neue Couch mit Stau-
raum bezuschusst. Außerdem 
wurde in Rotthalmünster die 
Digitalisierung der Pfarr- und 
Gemeindebücherei vorange-
trieben. Auch Gerlinde Kaupa 
und der Verein „Gute Gelegen-
heit“ bekamen für die Einrich-
tung des gleichnamigen Se-
cond-Hand-Ladens in Pocking 

eine großzügige Finanzspritze 
aus dem Regionalbudget. Der 
Markt Kößlarn hat zur Siche-
rung der Landwirtschaft vor 
Ort eine hochkarätige Fort-
bildungsveranstaltung orga-
nisiert und mit die Öffent-
lichkeitsarbeit der „Initiative 
Klima-Landwirtschaft“ unter-
stützt. Auch der Messe-Auftritt 
der ILE auf der „Ausblick 23“ 
in Ruhstorf hat vom Regional-
budget profitiert. Ebenfalls 
mit einem ILE-Zuschuss haben 
die Gemeinden Neuburg und 

Neuhaus am Inn mit Autorin 
Simone Kuhnt kurzweilige 
„Küchen-G‘schichten“ heraus-
gebracht. 

Insgesamt haben die ILE- 
Kommunen und das Amt für 
Ländliche Entwicklung gut 
100.000 Euro in die Kleinpro-
jekte an Rott & Inn gesteckt. 

„Das Regionalbudget war 
wieder ein voller Erfolg“, freuen 
sich ILE-Managerin Dr. Ursula 
Diepolder sowie Bürgermeister 
Anton Freudenstein und Franz 
Mühldorfer von der federfüh-
renden Gemeinde Kirchham.

Jetzt Antrag für 2024 stellen
Auch im kommenden Jahr 
stehen 100.000 Euro für Klein-
projekte von Bürgern, Verei-
nen und Kommunen zur Ver-
fügung, die Antragstellung ist 
bereits jetzt möglich. 
Es gibt noch drei Einreichfris-
ten für die Kleinprojekt-För-
deranträge; 
Frist 2 - 06.12.2023  
Frist 3 - 09.02.2024  
Frist 4 - 22.03.2024.
Der Beginn der möglichen 
Projektumsetzung ist ab dem 
1. Januar 2024 möglich. Wer 
ein Projekt beantragen möch-
te, wendet sich zunächst an 
seine Kommune bzw. an die 
verantwortliche Stelle des 
ILE-Zusammenschlusses:
Gemeinde Kirchham, 
Franz Mühldorfer, 
Kirchplatz 3, 94148 Kirchham, 
E-Mail: 
muehldorfer@kirchham.de. 

Als Ansprechpartnerin bei der 
Antragsformulierung steht ILE- 
Umsetzungsbegleiterin Dr. Ur-
sula Diepolder zur Verfügung. 
Ihr sind die Anträge vorab als 
Entwurf zu senden 
(info@buero-diepolder.de). 

Über die Anträge entscheidet 
eine fünfköpfige Jury anhand 
eines bestehenden Kriterien-
kataloges. 
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Natürlich bin ich als Priester diese Tage wieder auf  
Friedhöfen, um dort die Gräber zu segnen.

Verschiedene Namen gibt es für diesen Ort.  
„Graveyard“ auf Englisch: Ein Gräberfeld also:  

Grabsteine, Kreuze – wie in Irland,  
wo ich lange gelebt habe, mit Plastikblumen bestückt:   

Versuche, zu zeigen, wie ich verstorbene Menschen ehre.
Auf Französisch „cimetière“,  

vom altgriechischen Wort Koimeterion,  
auf Deutsch: Ruhestätte.  

Ein Friedhof, wo die Toten ruhen, wo im wahrsten Sinne  
des Wortes Friedhofsruhe herrscht…

All das reicht mir nicht: Nur geschmückte Gräber  
auf dem „graveyard“, nur solange Blümchen da sind,  

solange sich irgendwer an einen Verstorbenen erinnert?

„Cimetière“: Tote, die ruhen, die still sind,  
die eben voll tot sind und „jetzt ihre Ruhe haben“ –  

würde mir nach dem Tod nicht reichen!

Da gefällt mir schon besser unser Wort „Friedhof“:  
Da kann ich Frieden finden mit den Verstorbenen,  
da kann ich Frieden finden mit meiner Beziehung  
zu Verstorbenen, da kann ich Frieden finden auch  

mit mir selbst und meiner Sterblichkeit.

Ich wünsch’ uns einen friedlichen November!

Ihr Klaus Huber
Pfarrvikar

Die Passauerin Karin Sedl-
maier übernahm zum 1. Okto-
ber 2023 die Leitung  der Ab-
teilung Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung am Landrats-
amt Passau. Die Juristin war 
zuvor u.a. an der Autobahndi-
rektion Süd (jetzt Autobahn 
GmbH des Bundes) und am 
Landratsamt Freyung-Grafe-
nau tätig. Die Neubesetzung 
war nach dem Wechsel der 
bisherigen Abteilungsleiterin  
Regierungsdirektorin Vere-
na Schwarz an die Spitze der 
Abteilung Finanzverwaltung/
Kreisverwaltung und in die Po-

Karin Sedlmaier führt 
die Abteilung 

Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung

Juristin tritt die Nachfolge 
von Verena Schwarz an

von Pfarrvikar 
Klaus Huber

Gedanken zu 
Allerheiligen

sition der Stellvertreterin des 
Landrates im Amt notwendig 
geworden. 

Ende August hatte Kreisrätin 
Veronika Fischl (Bündnis 90/
Die Grünen) ihr Amt im Passau-
er Kreistag niedergelegt. Als 
Nachrückerin übernimmt Su-
sanne Brandhuber ihren Platz. 
Landrat Raimund Kneidinger 

Landrat Raimund Kneidinger (2.v.r) hat im Beisein von Büroleiterin 
Birgit Bachl (l.) und Regierungsdirektorin Verena Schwarz (r.) die neue 
Kreisrätin Susanne Brandhuber vereidigt.

Susanne Brandhuber 
als neue Kreisrätin 

vereidigt

hat Susanne Brandhuber nun 
offiziell vereidigt. Sie über-
nimmt künftig den Sitz der Grü-
nen im Ausschuss für Bildung 
und Gesundheit und wird als 
zweite Vertreterin im Jugend-
hilfeausschuss fungieren.
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Klimaschutz durch Waldbau und Holzbau
Deutsche Waldtage beim AELF

Bauen mit Holz kommt an. Den klimaneutralen heimischen Rohstoff noch stärker in den Fokus zu rücken und zugleich 
den Wald fit für den Klimawandel zu machen, waren wichtige Themen der diesjährigen Deutschen Waldtage, die das 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Passau in Kooperation mit den Bayerischen Staatsforsten (BaySF), 
C.A.R.M.E.N. e.V. und dem Bayerischen Forstverein organisiert hat. In diesem Zusammenhang fand eine Exkursion zum Un-
ternehmen Sonnleitner Holzbauwerke in Ortenburg und zum Staatswald bei Bad Griesbach statt. 

V.l.: Klaus Wagner (Teamleiter Vertrieb, Sonnleitner Holzbauwerke), 
Gudula Lermer (BaySF-Betriebsleiterin Neureichenau, Vorsitzende 
des Bayerischen Forstvereins), Gotthard Sonnleitner (Geschäftsfüh-
rer, Sonnleitner Holzbauwerke), Alexander Schulze (Fachreferent, 
C.A.R.M.E.N. e.V.), Stefan Huber (Bereichsleiter Forsten, AELF Passau), 
Helmut Ramesberger (Leiter des AELF Passau)

Wer mit Holz baut,  
spart CO2
„Wer mit Holz baut, spart CO2 
und leistet damit einen wichti-
gen Beitrag zum Klimaschutz“, 
erklärte Stefan Huber, Be-
reichsleiter Forsten des AELF 
Passau. Mit der Besichtigung 
der Sonnleitner Holzbauwerke 
möchte man einen Einblick ge-
ben, welch große Bandbreite 
an gestalterischen und tech-
nischen Möglichkeiten heute 
im Holzbau durch Innovation, 
Digitalisierung und Automa-
tisierung besteht. Alexander 
Schulze, Fachreferent für 
Bioökonomie bei C.A.R.M.E.N. 
in Straubing, betonte, dass 
der Holzbau insbesondere im 
mehrgeschossigen Wohnungs-
bau noch die größten Entwick-
lungspotenziale habe. 

Holzbau bringt wesent-
liche Vorteile gegenüber 
anderen Bauweisen 
Geschäftsführer Gotthard 
Sonnleitner bestätigte, dass 
sich der Holzbau in den letzten 
Jahren intensiv weiterentwi-
ckelt hat. Das 1919 als Säge-
werk gegründete Familienun-
ternehmen hat sich seit 1970 
auf den Holzhausbau spezia-
lisiert und blickt mittlerweile 
auf mehr als 3.500 realisierte 
Holzbauprojekte zurück. Da-
her weiß er: „Holzbau weist 
wesentliche Vorteile gegen-
über anderen Bauweisen auf, 
wie z. B. ein gesünderes und 
angenehmeres Raumklima 
durch die positiven Eigenschaf-
ten von Holz als natürlicher 
und unbehandelter Baustoff.“ 
Durch modernste Bearbei-
tungsverfahren eröffne dieser 
Baustoff außerdem ganz neue 
Gestaltungsmöglichkeiten für 
individuelle Designwünsche 
außen wie innen und das alles 
bei gleichzeitig hoher Energie-
effizienz und Nachhaltigkeit. 
Neben Wohnhäusern sei man 
auch im komplexen Objekt-
bau aktiv. Zur Realisierung von 

größeren Holzbauprojekten 
habe man jetzt mit einer neu 
entwickelten Modulbauweise 
begonnen.

Waldumbau zur weiteren 
Nutzung von heimischem 
Holz wichtig
In Zeiten des Klimawandels 
steht eine nachhaltige Forst-
wirtschaft vor der Herausforde-
rung, geeignete Anpassungs-
maßnahmen zu ergreifen, um 
die Klimaschutzpotenziale der 
heimischen Wälder über die 
Nutzung von heimischem Holz 
weiter erschließen zu können. 
Vor der Werksbesichtigung 
führte Gudula Lermer, Leite-
rin des BaySF-Forstbetriebs 
Neureichenau, die über vierzig 
Teilnehmer durch den Staats-
wald in Steinkart bei Bad Gries-
bach. „Dieses 800 Hektar große 
Waldgebiet ist ein Musterbei-
spiel für den erfolgreichen 
Waldumbau“, berichtete Ler-
mer, die auch Vorsitzende des 
Bayerischen Forstvereins ist. 

Steinkart ist Muster-
beispiel für Waldumbau
Durch Naturverjüngungsmaß-
nahmen, eine gezielte Jagd und 
ein effizientes Borkenkäferma-
nagement konnte dieses ur-
sprünglich fichtendominierte 
Waldgebiet in einen Mischwald 
mit hohen Tannenanteilen um-
gebaut werden. Bei den Pfle-
gemaßnahmen lege man Wert 

darauf, Eichen, Tannen und an-
dere besondere Baumarten zu 
fördern. Eine Besonderheit in 
Steinkart seien die Stieleichen, 
die hier z.T. autochton in der 
dritten und vierten Generati-
on wachsen. „Eichenstandorte 
verlangen eine regelmäßige 
Waldpflege, sonst kommt nur 
die Buche“, erklärte Stefan Hu-
ber. „Ohne Pflege verbuchen 
diese Wälder“, so der Bereichs-
leiter Forsten des AELF Passau. 

Der Wald der Zukunft 
ist gemischt
Auf die Frage eines Teilneh-
mers, wie der Wald der Zu-

kunft aussehe, antwortete 
Lermer: „Gemischt, gemischt, 
gemischt.“ Vielfalt schaffe Viel-
falt und bringe Stabilität. Wich-
tig sei auch bei der Pflanzung 
eine gute Qualität des Pflanz-
materials und die Auswahl 
standortangepasster Baumar-
ten. „Für den Waldumbau stellt 
der Freistaat Bayern verschie-
dene Förderprogramme zur 
Verfügung“, ergänzte Helmut 
Ramesberger, Leiter des AELF 
Passau. Interessierte Waldbe-
sitzer können hierzu bei den 
zuständigen Revierförstern nä-
here Informationen erhalten.

Fotos: Stephan Lang/AELF Passau

Genuss zu 
Weihnachten verschenken!

Penninger Bad Griesbach
Hausbrennerei Penninger • Kurplatz 5, 94086  Bad Griesbach  

Tel.: 08532 / 921777 • E-Mail: griesbach@penninger.de
Montag geschlossen. Dienstag - Samstag: 10 bis 18 Uhr 

An Sonn- und Feiertagen geschlossen.
www.penninger.de/orte/griesbach
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Schulstart an der HLS
40 Landwirte beginnen Weiterbildung zum Agrarbetriebswirt
40 Junglandwirte aus Bayern und Oberösterreich, darunter vier Frauen, starteten an der Höheren Landbauschule Rotthal-
münster (HLS) ihre Weiterbildung zum Agrarbetriebswirt. Für den einjährigen Vollzeitunterricht tauschen die angehenden 
Betriebsleiter den Traktorsitz nun gegen die Schulbank. Die Stundentafel ist darauf ausgerichtet, das Wissen und Können 
in Finanz-, Rechts- und Managementfragen sowie in sämtlichen produktionstechnischen Fächern zu vertiefen. 

V.r.: Bürgermeister Günter Straußberger, Pfarrer Jörg Fleischer, Lehrerin Rebekka Kröll, Lehrerin Maria 
Schlattl, AELF-Behördenleiter Helmut Ramesberger (5.v.r) und Schulleiter Fabian Werner (7.v.r) begrüßten 
die neuen Studierenden an der Höheren Landbauschule Rotthalmünster.              Foto: Stephan Lang/AELF Passau

Bis Ende Juli 2024 wird an der 
HLS ein Bauernjahr simuliert. 
Ein umfangreiches Versuchs-
feld mit über 2.500 Parzellen 
steht dazu zur Verfügung.
Lehrfahrten und Diskussio-
nen mit Funktionsträgern und 
Fachexperten gehören eben-
falls zum einjährigen Training, 
das die Studierenden auf 
die spätere Hofübernahme 
oder eine Tätigkeit in dem 
der Landwirtschaft vor- und 
nachgelagerten Bereich vor-
bereitet.  
Schulleiter Werner Fabian 
freute sich über die gestiege-
ne Schülerzahl an der HLS: 
„Mit den 40 Teilnehmern kön-
nen zwei Klassen gebildet 
werden.“ Dies ermögliche ei-

Riesige Auswahl an Bademoden  
und exclusiver Bademode für Sie&Ihn,  

sowie Kinderbademode
www.bademoden.com

direkt vor  

der therme in  

Bad GriesBach 

Brunnenplatzl 3

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 12.30 Uhr 
Winteröffnungszeiten ab 06.11.: Mo – Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 12.30 Uhr

nen maßgeschneiderten Un-
terricht, der der Spezialisie-
rung der elterlichen Betriebe 

+    =  Unsere Bank wird größer & Ihr Zins auch!
Morgen kann kommen.

 Hoch-Zeit bei Ihrer neuen 

 VR-Bank Vilshofen-Pocking eG

Attraktive

Zinsen
auf Ihre 

Geldanlage!

          Zins-

Berater Max Kahnke und Nadine Sagerer 
mit Kundin Ingeborg Richter und Hund Lucky die Kraft an Donau, Rott und Vils

 
Vilshofen-Pocking eG

VR-Bank

Mehr Infos unter www.vr-vp.de/Zinshochzeit
oder persönlich in Ihrer Geschäftsstelle vor Ort.

entspricht. „Zu den Studie-
renden zählen heuer auch drei 
Landwirte aus Österreich“, in-

formierte Werner. „Neben der 
HLS Rotthalmünster gibt es 
in Bayern nur noch Triesdorf 
und Weiden-Almesbach, die 
zum Agrarbetriebswirt wei-
terbilden“, ergänzte Helmut 
Ramesberger, Leiter des Am-
tes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Passau 
(AELF). Rotthalmünster sei 
insbesondere für die Land-
wirtschaft in Südostbayern, 
vom Bayerischen Wald bis ins 
Oberland, die erste Wahl und 
überregional anerkannt. 
Das bestätigen auch die neu-
en Mitglieder der Schulfamilie 
im Gespräch. Pia Hofbauer 
aus Weng bei Bad Griesbach 
studierte Landwirtschaft 
an der Hochschule Weihen-
stephan-Triesdorf und ent-
schied sich im Anschluss für 
die HLS, um ihre Praxiserfah-
rungen zu vertiefen. „Beim 
Studium habe ich den Pra-
xisbezug vermisst“, so die 
22-Jährige, deren Eltern ei-
nen landwirtschaftlichen Be-
trieb mit den Schwerpunkten 
Mastvieh, Ackerbau und Bio-
gas bewirtschaften. „Schon 
mein Vater und mein Opa 
waren in Rotthalmünster. So 
habe ich schon früh mitbe-
kommen, dass das die beste 
Schule ist, wenn man einen 
Hof übernehmen möchte“, 
berichtet Hofbauer. 
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Es war ein sehr beeindru-
ckendes Stimmenergebnis, 
mit dem Franz Meyer aus 
Vilshofen nach seiner ersten 
Amtsperiode als Landesvorsit-
zender der CSU-Seniorenunion 
(SEN) wiedergewählt wurde. 
98 Prozent der 192 anwesen-
den Landesdelegier ten waren 
mit der Arbeit des früheren 
Staatssekretärs und Land-
rats so zufrieden, dass sie bei 
der Landesversammlung in 
Garching Franz Meyer für wei-
tere zwei Jahre in diesem Amt 
bestätigten. Den wiederge-
wählten Landes vorsitzenden 
werden nach dem Votum der 
Delegierten wie bisher als 
Stellvertreter Ilse Weiß aus 
Oberbayern, Christel Teroer-
de aus Unterfranken, Rai-

Franz Meyer erneut 
Landesvorsitzender 
der CSU SEN-Union

Bei der Landesversammlung der SEN konnte der wiedergewählte Franz 
Meyer (rechts) auch Ministerpräsident Dr. Markus Söder (links) begrüßen. 

Mulchsaat als  
Erosionsschutz

Auf einem Zwischenfruchtschlag 
von Landwirt Sebastian Hirsche-
nauer informierte sich der Ring 
Junger Landwirte über mulchsaat-
taugliche Mischungen

Landwirte aus dem Land-
kreis Passau sind auf Ero-
sionsschutz bedacht. Dies 
zeigt das rege Interesse an 
der vom Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Passau durchgeführten 
Flurbegehung zusammen mit 
dem Ring Junger Landwirte 
Fürstenzell zum Thema Mulch-
saat auf erosionsgefährdeten 
Flächen. Zahlreiche Landwir-
te informierten sich kürzlich 
auf den Betriebsflächen von 
Sebastian Hirschenauer in 
Großtann, wie der Maisanbau 
mit einem effektiven Erosi-
onsschutz gelingen kann. Das 
AELF Passau initiierte hierfür 
die Anlage eines Versuchs mit 
verschiedenen Zwischen-
fruchtmischungen. Daniel Gei-
ger, Pflanzenbauberater des 
AELF Passau, erläuterte vor 
Ort, warum es wichtig ist, sich 
mit dem Thema Mulchsaat zu 
beschäftigen: „Durch die ver-

Die Verkehrswacht Stadt- und 
Landkreis Passau hat zum 
diesjährigen Schulstart die 
Aktion „Nur bei GRÜN - Vor-
bild sein!“ im drittgrößten 
Landkreis Bayerns gestartet. 
Im Fokus der Aktion standen 
alle lichtgesteuerten Fuß-
gängerüberwege in der Stadt 
Passau und im ganzen Land-
kreis Passau. Dazu wurden 
die Fußgängerampeln mit 
entsprechenden Aufklebern 
versehen, um die Aufmerk-
samkeit auf die Beachtung 
der Ampel zu lenken. Gerade 
für die kleinsten Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehr-
steilnehmer aus den Kinder-
gärten und Grundschulen ist 
es wichtig, dass Jugendliche 
und Erwachsene richtiges 
Verhalten beim Überqueren 
einer Fahrbahn mit Fußgän-
gerampel vorleben und somit 
Vorbilder sind.
Unterstützt wurde die Aktion 

Beispielhaft zeigen vor dem Kin-
dergarten St. Josef Pocking v.r. 
Stützpunktleiter Julian Hümmer, 
Sebastian Sperl und die kleine 
Victoria, worauf es an der Ampel 
ankommt: nämlich nur bei Grün zu 
queren und damit auch den Kleins-
ten ein Vorbild zu sein. Foto: Sperl

Helmut Schleich macht, was 
er will. Kein Abend gleicht dem 
anderen. Sein Vorbild ist die 
Regierung. Und so sagt er sich: 
was kümmert mich mein Ge-
schwätz von gestern. Schließ-
lich leben wir in einer Zeit, wo 
die Wirklichkeit das Kabarett 
Tag für Tag überbietet.
TICKETS: Gästeinfo im Artrium, 
www.reservix.de, www.okticket.de
Veranstalter: pothpourri concerts

„Das kann man so 
nicht sagen“

Kabarett mit Helmut Schleich 
am 14.11. in Bad Birnbach

mund Fries aus Niederbayern 
und Manfred Hopfengärtner 
aus Mittelfranken unterstüt-
zen. Ebenfalls bestätigt wur-
den in ihren bisherigen Äm-
tern Schatzmeister Heribert 
Heinrich und seine Stellver-
treterin Renate Zitzelsberger. 
Zu Schriftführern bestellt 
wurden Marion Plaschka und 
Franz-Josef Zöller und in das 
neue Amt des Digitalbeauf-
tragten wurde Peter Kellner 
gewählt. Diese enge Vor-
standschaft werden künftig 
weiterhin 12 Beisitzerinnen 
und Beisitzer unterstützen, 
darunter sechs kooptierte Be-
zirksvorsitzende und weitere 
sechs neu gewählte Beisitzer.
 Franz Stangl,
 Foto: Michael Josef Grabmeier

mehrten Starkregenereignis-
se in den Sommermonaten 
wird es immer wichtiger, einen 
echten Erosionsschutz auf 
den Flächen zu betreiben, um 
die Bodenfruchtbarkeit nach-
haltig zu erhalten. Der Anbau 
einer hochwertigen Zwischen-
fruchtmischung sollte nicht als 
zusätzliche Belastung, sondern 
als Investition in den eigenen 
Boden gesehen werden“. 
 Fotos: Daniel Geiger/AELF Passau

Aktion „Nur bei 
GRÜN – Vorbild sein!“ 

dankenswerterweise durch 
das Staatliche Bauamt Pas-
sau und die Kreisstraßen-
verwaltung, sowie durch die 
Städte und Gemeinden im 
Landkreis Passau.
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Vier mal 25, drei mal 40 Jahre und fünf Verabschiedungen 

Landrat ehrt langjährige Mitarbeiter und 
verabschiedet Pensionisten

Landrat Raimund Kneidinger (5.v.l.), Abteilungsleiter Josef Kaiser (4.v.l), 
Personalratsvorsitzender Rudi Gruber (2.v.r.) und die Leiterin der Perso-
nalverwaltung, Brigitte Bremböck (3.v.l.) mit den geehrten und verab-
schiedeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Landratsamtes.

Mit etwa 1.000 Beschäftigten ist das Passauer Landratsamt einer der größten Arbeitgeber in der Region. Landrat Raimund 
Kneidinger ist es ein besonderes Anliegen, langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre Arbeit und ihr Engage-
ment zu danken und ausscheidende Kolleginnen und Kollegen gebührend in den Ruhestand zu verabschieden. 

Er lädt deshalb zwei Mal im 
Jahr die Jubilare und die neu-
en Pensionisten des zurück-
liegenden Halbjahres zu einer 
kleinen Feier ein. 

Ein Dutzend langjähriger 
Beschäftigter und Ehemali-
ger kam im Gasthof Knott in 
Tiefenbach zusammen. Der 
Landrat konnte zusammen 
mit Abteilungsleiter Josef 
Kaiser, Personalratsvorsit-
zendem Rudi Gruber und der 
Leiterin der Personalverwal-
tung, Brigitte Bremböck Ur-
kunden an die Dienstjubilare 
und kleine Geschenke an die 
Verabschiedeten überrei-
chen. Der Landrat dankte den 
Geehrten und den „frisch ge-
backenen“ Pensionisten für 
Ihre Arbeit am Landratsamt, 
den langjährigen Einsatz und 
die Loyalität. „Sie sind zu-
verlässige Ansprechpartner 
für unsere Bürgerinnen und 

6 Orte

T E P P I C H
STILBERATER

www.wohnwerk33.debe
O

berdorf 33 · 94496 Ortenburg · T 08542 3347

Bürger und Spezialisten auf 
Ihrem Gebiet. Über viele Jah-
re hinweg vertreten Sie unser 

Amt nach außen. Dafür ein 
herzliches Vergelt’s Gott!“, 
sagte Kneidinger.
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Wie gesundheitsschädlich ist die Droge?
Die begrenzte Cannabis-Legalisierung ist heuer zu ei-
nem Politikum geworden. Die Ampel-Regierung hat den 
entsprechenden, heftig umstrittenen Gesetzentwurf ge-
billigt, bis Ende 2023 soll das Gesetz in Kraft treten. Wir 
fragten Dr. Heidi Brandl vom Gesundheitsamt, welche Ge-
fahren sie darin sieht.

Cannabis-Freigabe 

Dr. med. Heidi Brandl, Medizinerin am Gesundheitsamt Passau erklärt 
uns, welche gesundheitlichen Risiken vom Cannabis-Konsum ausgehen.

Bald könnte hierzulande der 
legale Cannabis-Konsum er-
laubt werden. Die Ampel-Ko-
alition hat einen Gesetzes-
entwurf durchgewunken, der 
Erwachsene den privaten 
Besitz von bis zu 25 Gramm 
Cannabis erlaubt. Privat 
bleibt der Anbau von bis zu 
drei „weiblichen blühenden 
Pflanzen“ straffrei. Zudem 
soll es eine streng geregel-
te Abgabe über bestimmte 
„Cannabis-Clubs“ geben. 
Viele Menschen befürchten 
nun eine Verharmlosung der 
Droge sowie einen steigen-
den Konsum. Daher wollten 
wir von Dr. med. Heidi Brandl, 
Fachbereichsleiterin für ärzt-
liche und sozialpädagogische 
Gesundheitsförderung am 
Gesundheitsamt Passau, wis-
sen, welche gesundheitlichen 
Gefahren mit einem Canna-
bis-Konsum einhergehen.

Was ist Cannabis?
Cannabis ist der wissen-
schaftliche Name für die 
Hanfpflanze. Medizinisch re-
levant ist der Gehalt an dem 
Hauptcannabinoid THC, das 
auch für die berauschende 
Wirkung verantwortlich ist. 
Durch spezielle Züchtungen 
ist der THC-Gehalt heute rund 
viermal höher als früher. Ein 
weiterer wichtiger Bestand-
teil ist Cannabidiol (CBD). 
Diesem Wirkstoff sagt man 
positive pharmakologische 
Effekte nach, wissenschaft-
liche Beweise fehlen jedoch 
noch. CBD gilt als Gegenspie-
ler von THC und soll nicht ab-
hängig machen. 

Welche Wirkung hat THC 
auf den Körper?
Normalerweise hält der beim 
Rauchen von Cannabis be-
reits nach wenigen Minuten 
eintretende Rauschzustand 
etwa zwei bis drei Stunden 
an. Wird Cannabis über das 

Essen (Cookies etc.) über die 
Magenschleimhaut aufge-
nommen, tritt die Wirkung 
erst nach 30 Minuten oder bis 
zu zwei Stunden später ein. 
Der Rausch kann sogar bis zu 
12 Stunden andauern, in Ex-
tremfällen bis zu einem Tag. 
Die Wirkung hängt stark von 
den individuellen körperli-
chen Voraussetzungen sowie 
der Zusammensetzung und 
Dosis der Droge ab. Im Urin 
kann Cannabis noch mehrere 
Wochen nachweisbar sein. 

Welche medizinischen 
Risiken hat der Konsum?
Da sich in den angebotenen 
C annabis -Zub e re itunge n 
kein schützendes CBD mehr 
befindet, ist von größeren 
Gesundheitsrisiken auszuge-
hen. Cannabis führt in Europa 
nach Opiaten und Kokain am 
dritthäufigsten zu Drogen-
notfällen – bei unter 19-Jäh-
rigen sogar am häufigsten. 
Besonders problematisch 
sind synthetische Cannabi-
noide, deren Wirksamkeit 
sich potenziert. Dadurch kön-
nen starke unvorhergesehene 
Effekte auftreten, bis hin zum 
Tod. Generell beeinträchtigt 
Cannabis Aufmerksamkeit, 
Denkleistung und die Psy-
chomotorik. Die Bewegungen 
sind weniger koordiniert, was 
auch das Risiko für Arbeits- 
und Verkehrsunfälle erhöht. 

Welche gesundheitlichen/
sozialen Risiken drohen?
Es ist bewiesen, dass Canna-
bis besonders in der Pubertät 
bis zum jungen Erwachsenen-
alter die Struktur und Funk-
tion des Gehirns verändert. 
Bestimmte Hirnregionen 
arbeiten anders zusammen 
und werden unterschiedlich 
beansprucht. Insbesondere 
ein längerer Konsum kann zu 
einer anhaltenden Störung 
der Denkleistung mit Einbu-

ßen des Gedächtnisses, Ler-
nens und Erinnerns führen. 
Ein täglicher Konsum mit ho-
hem THC-Gehalt führt zu ei-
nem fünfmal höheren Risiko 
an einer Psychose zu erkran-
ken als bei Nie-Konsumenten. 
Bei genetischer Vorbelastung 
kann bereits ein einmaliger 
Konsum eine Psychose auslö-
sen sowie zu Niedergeschla-
genheit und Antriebslosigkeit 
führen. Die Statistik zeigt, 
dass intensiv konsumierende 
Personen häufiger die Ausbil-
dung abbrechen, Schulpro-
bleme und schlechtere Ab-
schlüsse haben.

Wie verbreitet ist der  
Cannabis-Konsum?
In Deutschland gilt Canna-
bis als die meistverbreitete 
Droge. Etwa 7 bis 9 % der Er-
wachsenen und Jugendlichen 
konsumieren Cannabis. Valide 
Daten für den Landkreis Pas-
sau liegen beim Gesundheits-
amt nicht vor. Rückmeldungen 
von Lehrkräften und Jugend-
sozialarbeitern aus dem Land-
kreis lassen auf eine Zunahme 
des Cannabiskonsums und ein 
immer jüngeres Einstiegsalter 
schließen. Zudem erscheint 
das Image von Cannabis zu-
nehmend positiv, die Risiko-
wahrnehmung von Jugendli-
chen nimmt immer mehr ab.

Hat Cannabis ein hohes 
Suchtpotenzial?
Studien haben ergeben, dass 
in Deutschland rund 10% al-
ler Cannabiskonsumenten 
in ihrem Leben eine Canna-
bisabhängigkeit entwickeln. 
Beginnt der Konsum bereits 
in der Pubertät, sind es sogar 

17% (25-50% bei täglichem 
Konsum). Der Konsum kann 
zu einem Abhängigkeits-
syndrom führen, das Tole-
ranzentwicklung und Ent-
zugssymptome einschließt. 
Betroffene können dann ihren 
Konsum nicht mehr selbstän-
dig beenden, obwohl bereits 
körperliche oder psychische 
Folgen auftreten. Abhängige 
haben oft vielschichtige Pro-
bleme. Sie vernachlässigen 
viele Dinge des Lebens, die 
Gedanken sind stark auf die 
Droge eingeengt. In diesem 
Stadium ist eine Therapie 
wichtig. Hilfe und Beratung 
finden Betroffene und deren 
Angehörige bei den Drogen-
beratungsstellen.

Welche Vor- und Nachteile 
sehen Sie durch die  
Cannabis-Legalisierung?
Aus ärztlicher Sicht ist zu be-
tonen, dass Cannabis gesund-
heitliche Schäden anrichten 
kann. Keinesfalls darf es da-
her zu einer Verharmlosung 
des Konsums kommen. Eine 
intensive Aufklärung und wei-
tergehende Forschung sind 
unbedingt erforderlich. Die 
Gefahr, dass legal erworbenes 
Cannabis an Jüngere durch-
gereicht wird, muss auch im 
Auge behalten werden. Als 
positiver Effekt der Legalisie-
rung wäre eine bessere Pro-
duktqualität zu erwähnen, da 
die Inhaltstoffe kontrolliert 
und gefährliche synthetische 
Cannabinoide oder andere 
Streckmittel vermieden wür-
den. Ob ein Schwarzmarkt 
mit billigerem Cannabis wirk-
lich verhindert werden kann, 
bleibt allerdings fraglich.



ZUM PFANDL – RestAURANt Mit HeRZ 

Schwaimer Straße 9,  
94086 Bad Griesbach - Karpfham
Tel. 08532/926990, So bis Do durch-
gehend warme Küche 11 – 20 Uhr
(Sonderöffnungstage s. Social Media)
info@pfandl.net, www.pfandl.net

Heimat des Bergsteiger Schnitzels

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestAURANt „WAstL-WiRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14 Uhr und 17.30 – 22 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10 – 12 Uhr,
Di, Do 16 – 18 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11 – 14 & 17 – 23 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11 – 14 Uhr  
und 17 – 23 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11 – 14 Uhr &  
17 – 22 Uhr
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

ViNOtHeK – APROPOs WeiN

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRAUHAUs GRiesBAcH ViLLA ANticA

Jederzeit ist Brauhauszeit 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BADHAUs – BAR, RestAURANt

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

Weghofstraße 10  
94086 Bad Griesbach
Tel. 08532/9268939
Mo – Sa 10.00 – 20.30 Uhr
Sonntag Ruhetag

NiPPONKAi

Japanische sowie asiatische 
Spezialitäten und Sushi

Aunhamer Weg 48, 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532/9279000, www.das-aunhamer.de
Restaurant Francesca:  
Mo – So 18.00 Uhr – 21.30 Uhr;  
Bruno’s Bar: Mo – So 18.00 Uhr – 01.00 Uhr

RestAURANt FRANcescA & BRUNO’s BAR iM DAs AUNHAMeR

– Regionale Soulfood-Küche
– Bar / Restaurant / Day-Spa

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11 – 14 & 17 – 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

seN

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestAURANt „ZUR LeiBsPeis“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GAstHOF BicHLeR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

RestAURANt sALONiKi

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17 – 23 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14 Uhr & 17 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

cHRistiAN’s cAFé BistRO

Thermalbadstr. 4, Bad Griesbach 
Tel. 08532/920804 
Mo – Fr 11 – 19 Uhr,  
Sa und So 10.30 – 19.30 Uhr 
rauschi666@web.de

Gute bürgerliche und mediterrane 
Küche bieten wir unseren Gästen

GUtsHOF PeNNiNG & PeNNiNGeR ALM

An der Rottwiese 2, 94094 Rotthalmünster 
Tel. 08532/9266-300, Genusswirtschaft: 
Nov. – Feb. geschlossen; Events, Feiern 
ganzjährig nach Voranmeldung per Mail:
gutshof-penning@quellness-golf.com
www.gutshofpenning.de

Guad ess’n. Guad geh lass’n.

GUtsHOF sAGMüHLe

Golfplatz Sagmühle 1, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9614-0 
täglich geöffnet von 11 – 22 Uhr,  
warme Küche von 12 – 20.45 Uhr 
www.gutshof-sagmuehle.de

Traditionelle trifft moderne Küche 
 in Gutshof-Atmosphäre

ADRiA RestAURANt-PiZZeRiA-BAR

Am Brunnenplatzl 2,  
94086 Bad Griesbach
Tel. 0170/4396257, täglich geöffnet  
von 11 – 14.30 Uhr und 17 – 23 Uhr
www.adria-bad-griesbach.de

Gaumenfreuden des Mittelmeers
Mediterrane und internationale Küche

ZUM HeURiGeN

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/799-733
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.30 – 23 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre Essen und Trinken

in Bad Griesbach & Umgebung

sie wol len auch in unseren GastroGuide  

aufgenommen werden? Kontakt : 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
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Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!

Teilnehmen und mit ein bisschen Glück gewinnen Sie zwei Bad Griesbacher Handtücher!
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COMPUTERKURS

Das können Sie dieses Mal gewinnen:
Diese schönen weichen Handtücher werden für Sie ein 
unersetzlicher Begleiter werden. Egal ob bei Ihrem Wohl-
fühl-Urlaub in Bad Griesbach oder wenn Sie Zuhause Ihre 
Erinnerungen an die schönen Tage bei uns Revue passie-
ren lassen wollen. 

Wir wünschen Ihnen 
viel Glück für die 
Verlosung und danken 
Ihnen für die Teilnahme 
an unserem Gewinnspiel!
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r ät S e l S e i t eFehlerbild
Finde die Fehler! Das obere Bild unterscheidet  
sich jeweils durch acht Veränderungen von dem  
Bild darunter. Welche sind es?

Lösung Fehlerbild:

Wollen Sie auch nach Ihrem Aufenthalt in Bad Griesbach nicht darauf verzichten, über Ihren Kurort informiert zu werden? 
Senden Sie den ausgefüllten Abschnitt an Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach
und jeden Monat kommt die neueste Ausgabe des Stadtmagazins zu einem Jahresabopreis von € 22,80 zu Ihnen ins Haus.

Stadtmagazin auch zu Hause lesen!
Auf in

s

KUSS!

kostenlos

NOV 23

Griesbach
Stadtmagazin

Mit dem offiziellen Veranstaltungsprogramm der Stadt Bad Griesbach

Senden Sie mir das »Stadtmagazin« regelmäßig per Post zum Preis  
von € 22,80 an nachstehende Adresse. Eine Kündigung ist ohne Angabe  
von Gründen zum Jahresende möglich. Hierzu genügt eine schriftliche  
Mitteilung an den Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach per Post oder  
E-Mail an info@badgriesbach.de

Hinweis: Diese Bestellung kann ich innerhalb von 14 Tagen gegenüber
dem Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad
Griesbach i. Rottal widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige
Absendung. Dies bestätige ich hier durch meine zweite Unterschrift.

Zahlungsweise (Gewünschtes bitte ankreuzen)

Name, Vorname
BIC

Kreditinstitut

IBAN
Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

durch Bankeinzug

gegen Rechnung

Die Lösung des Kreuzworträtsels schicken  
Sie bitte auf einer Postkarte bis  

10. Dezember 2023 an:  
Redaktion Stadtmagazin, 

Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach

oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet  
das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird in der Januar-Ausgabe  

veröffentlicht.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Lösung der September-Ausgabe:  
„STEUERBEHOERDE“

Die zwei Karten für den Kabarettabend 
mit Willy Astor hat gewonnen:

Michaela Pollak



U M F r A G e

Ansichtssache
Das Leser-Interview

BRUCKMEIER
Blumen

Passauer Str. 26 ✿ 84364 Bad Birnbach
Tel.: 0 85 63/23 30 ✿ www.blumen-bruckmeier.de

Advent-Ausstellung
am Sonntag, 26. November 2023,

von 10 bis 16 Uhr.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von unserer 
bunten Auswahl an Blumen und Gestecken begeistern.

Zwischen 13 und 14 Uhr stattet uns der hl. Nikolaus einen Besuch ab.

Öffnungs- 

zeiten siehe  

Homepage!

BlütenzauberWeihnachtlicher    

Wie wichtig ist Ihnen Allerheiligen?
Am 1. November ist Allerheiligen – ein stiller Feiertag. Laute Musik, Märkte und Volksfeste sind verboten. An diesem Tag 
gedenken die Katholiken in erster Linie ihrer Verstorbenen. Nach dem Gottesdienst findet traditionell ein Gräbergang 
mit dem Pfarrer statt. Viele Menschen gehen auf den Friedhof, um an den festlich geschmückten Gräbern Kerzen für ihre 
lieben Verstorbenen anzuzünden. Daher wollten wir von einigen Passanten wissen, wie sie diesen Feiertag begehen.

Holger Alker (79) 
Rentner, Bad Griesbach 
Obwohl ich katholisch bin, hat Allerhei-
ligen für mich keinen besonders hohen 
Stellenwert. Denn der Verstorbenen kann 
ich jederzeit gedenken. Dazu brauche 
ich keinen eigenen Feiertag und auch 
kein festlich geschmücktes Grab, in dem 
sich Asche befindet. Unsere Gräber sind leider auch relativ 
weit weg von hier. Ich fahre alle paar Wochen mal vorbei 
für ein Vaterunser, aber nicht extra zu Allerheiligen. Die Ver-
storbenen habe ich sowieso immer in meinem Herzen.

Johannes Riethmüller (19) 
Student, Bad Birnbach
Allerheiligen wird bei uns nicht so 
stark gefeiert, weil in der Familie viele 
evangelisch sind oder waren. Am Got-
tesdienst werden wir an dem Feiertag 
nicht teilnehmen. Das hat bei uns keine 
Familientradition. Aber natürlich besu-
chen wir die Gräber unserer Verstorbenen, die wir schön 
hergerichtet haben: etwa Unkraut gezupft, neues Gesteck, 
frische Blumen und Kerzen. Zur Erinnerung, etwa an meine 
Großeltern, müsste ich nicht ans Grab – die ist auch so da.

Peter Fabian (69) 
Rentner, Bad Griesbach
Der Toten zu gedenken, ist mir wichtig. 
Doch an Allerheiligen werde ich weder 
in die Kirche noch zu den Gräbern in 
Rotthalmünster bzw. Pocking gehen. 
Da ich kein Auto habe, wäre das zu um-
ständlich für mich. Daheim habe ich 
einen Herrgottswinkel, daneben sind viele Bilder von den 
Verstorbenen. Immer wenn ich diese sehe, denke ich an sie. 
Geht es mir schlecht, „rede“ ich sogar manchmal mit ihnen. 
Das tut mir gut und ich fühle eine starke Verbundenheit.

Anastasia Kunz (31)  
Lehrerin, Ruhstorf
Dieser Feiertag ist mir nicht wichtig, 
denn ich bin nicht so gläubig. Da ich 
nicht von hier stamme und meine Eltern 
/Großeltern noch leben, fällt für mich 
keine Grabpflege an. Um das Familien-
grab hier kümmern sich mein Mann bzw. 
dessen Eltern. Ich weiß, es hilft, einen Ort zu haben, an dem 
wir derer gedenken können, die uns bereits verlassen ha-
ben. Den Tod soll man nicht generell wegschieben, aber um 
sich zu erinnern, braucht es weder Friedhof noch Kirche.
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NotfalldieNste

integrierte leitstelle 112
Rettungsdienst, Notarzt, feuerwehr 
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Polizei Bad Griesbach 9606-0

Überfall, Verkehrsunfall 110

Ärztl. + kinderärztl. Bereitschaftsdienst 116117

Giftnotrufzentrale Berlin  030 19240

Krisendienst Psychiatrie Ndb. 0800  6553000

frauenhaus, frauennotruf 0851  89272

sperr-Notruf eC-Karte 116 116

stöRuNGsdieNste

Gas 08531  93400
Wasser 08531  31770
strom 08541  9160

öffeNtliChe eiNRiChtuNGeN

stadtverwaltung mit fundbüro 792-0 
Schlossberg 18, tel. Terminvereinbarung

Gäste- & Kur-service 792-40 
Kurallee 8, Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr 
Feiertage geschlossen

Zulassungsstelle Pocking 0851  397-730

Zulassungsstelle Vilshofen 0851  397-740

Recyclinghof mit Grüngutannahme 920338 
Jahnstr. 5, www.awg.de

WichTige TeleFonnUMMern 
Und inForMaTionen

Vorwahl: 08532

MoBilität & seRViCe

Buspläne 
Unsere Buspläne finden Sie hier  

südostbayernbahn 08531  21908 
dB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Mo. – Fr. 10 – 16 Uhr

Mobilitätszentrale Passau 0851  7 56 37 – 0 
(Bus und Bahn im landkreis Passau)

Postfiliale Spielwaren Weinfurtner 926391 
Brief-/Paketversand u. –abholung, Postbank 
haagstr. 34, Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr + 14 - 18 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

Postfiliale REWE 923290 
Brief-/Paketversand 
Karpfhamer Str. 15, Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

GesuNdheit, fReiZeit & KultuR

Wohlfühl-therme 9615-0 
Thermalbadstr. 4, Mo. - So. 8 - 21 Uhr

Kuss – Kunst im schloss 0170  8419 563 
Schlosshof 1, do. + Sa. 10 - 15 Uhr

stadtbücherei 3743 
Stadtplatz 16 
Mo. + Fr. 16 - 18 Uhr, Mi. 9 - 11 Uhr + 16 - 18 Uhr

Volkshochschule & städtische Galerie 3300 
Stadtplatz 3 
Mo. + do. 8.30 - 13 Uhr + 14 - 16 Uhr

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre Druckerei im Rottal.
Haagstraße 40 | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532 1001 | Fax 8815
info@druckerei-muehlberger.de | www.druckerei-muehlberger.de



In Kombination mit einem
Besuch in der Therme, Sauna,

im Hamam -
oder einfach so:

Wohlfühl-Therme | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532 - 96 15 0
www.wohlfuehltherme.de | info@wohlfuehltherme.de

Entspannung und Wohlbefinden
von Kopf bis Fuß

Kosmetik-Studio

Aromamassage
Gesichtsbehandlung

Romantikzauber für zwei
Fußpflege

einfachTerminevereinbaren


